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Wäscherei Brandenburg
Gardinenservice

in Brandenburg und Umgebung
(Abnehmen, Waschen, Anbringen, auch mit Fensterputzen)

Telefon: 03381 / 60 68 10

Silostraße 16 · BRB
☎ 03381 / 30 32 39

www.kuechenstudionord.de

Küchenstudio Nord
seit 1993

Immer
eine gute

Idee

von der Mauerwerkstrockenlegung 
bis zum Dachgeschossausbau

• Wände • Fußböden
• Decken • und vieles mehr

Carl-Reichstein-Str. 11 a · BRB 
Tel. 03381 / 70 20 52 · Fax 71 09 26

www.rieger-innenausbau.de

Räume neu
 

erleben!

Jetzt 50,- €* Bonus sichern

Steinstraße 12

Tel. 03381 / 3 06 98 85

Steinstraße 12
Brandenburg an der Havel
nur 2 Min. vom Parkhaus Sankt-Annen-Galerie entfernt

Steinstraße 12
Goldhaus BRB

Öffnungszeiten:
Montag –Freitag 
10.00 – 17.45 Uhr
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ZAHnGold dM SilBeR BeSteck MünZen
Zinn AltGold BARRen ... und vieles mehr

*

* ab 50 g Altgold

Feierlichkeiten aller Art 
ab 20 Personen sind jederzeit möglich.

Feiertags geöFFnet!
Mittagstisch mit wechselnden Angeboten: 

Kaffee und Kuchen

WINTERÖFFNUNGSZEITEN
ab 02.10.2017 von

Mo.–Fr.: 10.00 - 16.30 Uhr

Restaurant Karpatenhütte • Tel.: 03381/ 61 99 66
Wiesenweg 5 • 14776 Brandenburg

E-Mail: info@karpatenhuette.de

Im Dezember zusätzlich  

 Mo.–Fr. 10.00–22.00 Uhr

Sa. 11.30–22.00 Uhr

So. 11.30–15.00 Uhr

Voranmeldungen für Weihnachtsfeiern mögl.

RANDSTREIFEN 

Ruinen weg
9 Jahre mussten die Bran-
denburger den Anblick 
der Ruinenlandschaft an 
der Neuendorfer Straße 
ertragen. Dabei befi ndet 
sich das Grundstück in 
bester Lage - am Was-
ser, ruhig und dennoch 
nur ein paar Schritte bis 
zum Stadtzentrum. Und 
wer schnell von A nach 
B kommen möchte, ist 
sofort am Stadtring. Die 
Neubebauung des ehema-
ligen Stärkefabrik-Areals 
ist eines der wichtigsten 
privaten Bauprojekte 
der letzten Jahre in der 
Havelstadt. Nicht nur das 
Ruinen verschwinden und 
ein ganzer Stadtteil erheb-
lich aufgewertet wird, das 
Vorhaben bedient auch 
einen Markt, den es so 
kaum gibt in der Wasser-
stadt: Wohnungen mit 
Wasserblick. 
Die Brandenburger 
lieben ihre Havel, da ist 
es naheliegend dass sie 
gern Uferwege, die es 
leider immer noch nicht 
ausreichend gibt, und 
wassernahe Wohnungen 
bzw. Häuser angeboten 
werden. Um genügend In-
teressenten wird sich der 
Investor wohl auch kaum 
Sorgen machen müssen. 
Sicher wird der Neubau 
dazu beitragen dass noch 
mehr Häuser in der Neu-
endorfer Vorstadt saniert 
werden. Auch gegenüber 
in der Caasmannstraße 
befi ndet sich noch ein 
Ruinengebiet mit Was-
seranbindung. Wenn die 
Neuendorfer eine Erfolgs-
geschichte wird, vielleicht 
kann in die Richtung dann 
erweitert werden. Auf alle 
Fälle sollte die Stadtver-
waltung die innerstädti-
schen Brachen angehen 
- fi ndet sich kein Privater 
der die Flächen entwi-
ckelt, muss die öffentliche 
Hand investieren.  
 René Paul-Peters

Startschuss � r neue Bebauung
Am Freitag wurde mit Sprengung der Abbruch der alten Stärkefabrik begonnen 

 ● Brandenburg. Nach fast 9 
Jahren ist jetzt davon aus-
zugehen, dass auf dem Ge-
lände der ehemaligen Stär-
kefabrik in der Neuendorfer 
Straße sich bald Kräne dre-
hen und ein  Einkaufsmarkt 
sowie Wohnungen entste-
hen. Am Freitag hat Ober-
bürgermeisterin Dr. Diet-
lind Tiemann symbolisch 
den Sprengknopf gedrückt, 
damit der weithin sichtba-
re marode Schornstein der 
früheren Stärkefabrik auf 
diesem Gelände geräumt 
werden kann, obwohl noch 
bis zuletzt versucht wurde 
den Schornstein als Indust-
riedenkmal zu erhalten. Die 
Bebauung soll dann 2018 
starten. Das Areal ist seit 
Jahren verwahrlost und im-
mer wieder Ziel von Brand-
stiftern und Leuten, die Ge-
fallen daran haben, Gebäu-
de zu zerstören.

Nachdem sich Stadtfüh-
rung und die Mehrheit der 
Stadtverordneten sich da-
rauf geeinigt haben, dass 
der dort geplante neue Ein-
kaufsmarkt auf 3.280 qm 
begrenzt und dazu noch ca. 
135 Wohnungen errichtet 
werden, war der Weg für 

eine bedeutende städtebau-
liche Entwicklung in diesem 
Teil der Innenstadt frei.

Norbert Langerwisch, der 
sich als Stadtverordneter 
von der ersten Stunde für 
das Projekt eingesetzt hat: 
„Ich bin dem Investor Isar-
kies dankbar, dass er so ei-

nen langen Atem hatte und  
durchgehalten hat. Mit der 
Oberbürgermeisterin konnte 
- nach dem in die Planung 
der Bau von Wohnungen 
aufgenommen wurde - Ei-
nigung erzielt werden. Frau 
Dr. Tiemann ist eine glü-
hende Kämpferin für die 

Entwicklung unserer Stadt 
und ihr ist schnell bewusst 
geworden, dass der Bau von 
Wohnungen die Chance 
bietet für Menschen, die in 
unsere Stadt zuziehen wol-
len.“ Aber auch Branden-
burger die aus dem Fenster 
aufs Wasser schauen wollen 

bzw. schnell über den Stadt-
ring von A nach B kommen 
wollen, interessieren sich 
für die Wohnungen, die ge-
kauft und gemietet werden 
können. Der für den Woh-
nungsbau verantwortliche 
Investor Stephan Skalda hat 
bereits viel Zuspruch und 
Nachfragen nach den Woh-
nungen erhalten. Es werden 
1,5 bis 4-Zimmer -Wohnun-
gen in mehreren Wohnblö-
cken errichtet, die unmittel-
bar an der Havel liegen bzw. 
bis zur Neuendorfer Straße 
hoch reichen. Alle Wohnun-
gen werden Terrassen oder 
Balkone haben. Der Uferweg 
bleibt für alle Brandenbur-
ger frei zugänglich und es 
wird ein Spielplatz errichtet. 
Die Betreibung des neuen 
Marktes übernimmt REWE, 
die auf 3.280 qm Verkaufs-
fl äche ca. 30.000 Artikel 
anbieten werden. „Einen 
REWE Markt in dieser Größe 
und Qualität gibt es in Bran-
denburg an der Havel bisher 
nicht. Der Betreiber betont, 
dass es eine große Frische-
abteilungen für Obst, Gemü-
se, Fleisch, Wurst, Käse und 
Fisch geben wird“, so Lan-
gerwisch.  pet

 ● Brandenburg. Samstag,  
23. September, 15 bis 20 
Uhr lädt der Förderverein 
Bürgerpark Marienberg e.V. 
mit BAS GmbH und Lebens-
hilfe zum 1. Marienberg-
Weinfest ein. Für den Wein, 
der zu erwerben und zu 
verkosten ist, sorgen Win-
zer vom Förderverein Nie-
derlausitzer Weinbau e.V. 
und vom Institut zur Ent-
wicklung des Ländlichen 
Kulturraums. Aber auch 

das Restaurant Marienberg 
und das Restaurant an der 
Dominsel werden mit ver-
schiedenen Köstlichkeiten 
vor Ort sein. Für die kleinen 
Gäste gibt es Drachenspiel-
platz,  Kinderschminken 
und Flechtfrisuren. Bei ei-
nem Gewinnspiel gibt es 
Flaschen vom „Marienberg-
Wasser” zu gewinnen, des-
sen Trauben auf dem Ma-
rienberg angebaut werden. 
Der Eintritt ist frei. 

 ● Brandenburg. Es ist die 
begehrteste Auszeich-
nung außerhalb des Wett-
kampfsports: das Deutsche 
Sportabzeichen. Mehr als 1,5 
Millionen Deutsche probie-
ren sich jährlich an ihm aus 
– 800.000 mit Erfolg.Freitag, 
22.9., 8 bis 18 Uhr werden 
2.000 Teilnehmer dazu kom-
men, denn dann macht die 
Sportabzeichen-Tour des 
Olympischen Sportbundes 
auf Einladung des Landes- 

und Stadtsportbundes Halt 
von 8 bis 18 Uhr im Quenz-
stadion (Magdeburger Land-
straße). Nachdem sich am 
Vormittag  1.000 Schüler aus 
Brandenburg an der Havel 
den Herausforderungen stel-
len, sind ab 14 Uhr andere 
Interessierte aufgerufen, im 
Stadion am Quenz ihr Bestes 
zu geben. Es werden 1.000 
erwachsene Teilnehmer er-
wartet, darunter  100 mit 
Behinderung. Zehnkampf-

Ikone Frank Busemann, der 
dreifache Kanu-Olympiasie-
ger Andreas Dittmer sowie 
Stuntfrau Miriam Höller und 
Brandenburgs Para-Athletin 
Martina Willing werden mit 
den Hobby-Sportlern die 
Stationen des Sportabzei-
chens durchlaufen. Gefragt 
sind Kraft, Ausdauer, Koor-
dination und Schnelligkeit. 
In manchen Berufen wird 
das Sportabzeichen ver-
langt.

1. Weinfest 
Event am 23.9. auf dem Marienberg

Sportfest am Quenz
Am 22.9. kann Sportabzeichen abgelegt werden

So sollen die neuen Wohnblöcke in der Neuendorfer Straße aussehen. Foto:  Investor
NACHRICHTEN 

Neue Kurse 
 ● Brandenburg. Franzö-

sisch, Englisch, Spanisch, 
Arabisch: Anfänger gesucht 
bei der BBAG am Gotthard-
tkirchplatz. Französisch 
ab Dienstag, 19.9., 17:15 
Uhr. Englisch ab Mittwoch, 
27.9., 17 Uhr. Spanisch ab 
Mittwoch, 20.9., 17:30 Uhr. 
Arabisch ab Donnerstag, 
21.9., 17:30 Uhr.  Spanisch 
für Einsteiger (A2) fi ndet 
ab Donnerstag, 28.9., 17:30 
Uhr, statt. Anmeldung 
unter 03381/222988 bzw.
butz@bbag-ev.de

Stabile Tür 
 ● Päwesin. Vergeblich 

haben Unbekannte 
versucht die Eingangstür 
des Backshops in Päwesin 
aufzuhebeln - die Tür hielt 
stand. Allerdings kam es 
zu Beschädigungen und 
die Einbrecher hinterließen 
Spuren. Die Kripo ermittelt 
gegen die Gangster. 



LOKALES Ehemaliger Stahl-
werkschef Lauk wird 
80 Jahre alt Preussenspiegel · 16./17. September 2017
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Unsere service-nUmmer für alle Belange

0331 - 29 82 210
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
Brandenburg/Rathenow:

Mo:  9.00 bis 17.00 Uhr
Di:  9.00 bis 12.00 Uhr
Mi:  9.00 bis 17.00 Uhr
Do:  9.00 bis 12.00 Uhr
Fr:  9.00 bis 12.00 Uhr
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 » Notruf

Rettung/FFw und Polizei:  Tel.: 112,  Tel.: 110
Krankentransport Stadt BRB u. PM: Tel.: 19 222
Gi� notzentrale:    Tel.: 0 30 - 19 240
Ärztlicher Bereitscha� sdienst:  Tel.: 11 61 17
Ärztlicher Breitscha� sdienst, Hochstr.: Tel.: 41 28 45
Zahnarzt-Notdienst:   Tel.: 4 11 - 0
Weißer Ring Opferhilfe:   Tel.:116 006

 » Apotheken-Bereitschaft von 8.00-8.00 Uhr

16.09.17 Ziegler-Apotheke   Tel.: 03381 / 660 007 
17.09.17 Adler-Apotheke  Tel.: 03381 / 403 167
18.09.17 Apo. am Neustädtischen Markt  Tel.: 03381 / 796 510
19.09.17 Apotheke am Stahlwerk Tel.: 03381 / 304 802 
20.09.17 Apotheke am Südtor  Tel.: 03381 / 801 282 
21.09.17 Bremers Apotheke Hohenstücken  Tel.: 03381 / 703 425 
22.09.17 Apotheke im Beetzsee Center Tel.: 03381 / 799 560

Sperrhotline � r EC-Karten:   Tel.: 0 18 05 - 02 1021

 » Heizung & Sanitär/Öl- und Gasfeuerung
Haustechnik GmbH Brandenburg: Tel.: 0 33 81 - 34 950

 » Sanitär/Heizung/Rohr- u. Kanalreinigung/
Erneuerbare Energien

Schmidt-Service   Tel.: 0 33 81 - 66 32 84

 » Wasser-, Brand-, Gebäudeschaden
Frank Schlag GmbH & Co. KG  Tel.: 01 70 - 28 80 938

 » SERVICE & NOTDIENSTE

Großes Hallo � r kleine Schüler
Kinder � euen sich über neue Spielsachen

 ● Brandenburg. Pünktlich 
zum Beginn des neuen 
Schuljahres hat der “För-
derverein der Grundschule 
in der Kleinen Gartenstras-
se e.V.”        den Schülern 
der wachsenden Schule 

neue Spielgeräte überreicht. 
Torwände, Softbälle, Tisch-
tennis, Wackeltürme und         
vieles mehr werden die 
Pausengestaltung der nun-
mehr über 100 Schüler be-
reichern.         Der Förder-

verein bedankt sich an die-
ser Stelle ausdrücklich bei 
allen Unterstützern, ohne 
die diese Investition in so        
kurzer Zeit nicht möglich 
gewesen wäre.

      S. Langner/M. Schütz               

Über viele neue Spielgeräte können sich die Kids der Grundschule in der Kl. Gartenstraße � euen. 

 ● Brandenburg. Die Mit-
telbrandenburgische Spar-
kasse (MBS) wurde erneut 
für ihre familienbewusste 
Personalpolitik ausgezeich-
net und hat das 2011 erst-
mals verliehene Zertifi kat 
zum „audit berufundfami-
lie“ nun zum zweiten Mal 
erfolgreich verteidigt. Die 
MBS zählt damit zu den 55 
Arbeitgebern deutschland-
weit, die seit dem 31. Au-
gust 2017 für (weitere) drei 
Jahre berechtigt sind, das 
Qualitätssiegel zu tragen – 
als Beleg für eine strategisch 
angelegte Vereinbarkeit von 
Beruf bzw. Studium, Fami-
lie und Privatleben.

Für den Erhalt des Qua-
litätssiegels hatte sich die 
MBS zuvor zum wiederhol-
ten Male dem eingehenden 
Auditierungsverfahren un-
terzogen. Hierbei wurden 
der Status quo der bereits 
existierenden Angebote 
zur besseren Balance von 
Beruf und Familie erfasst 
und bewertet sowie weite-
re maßgeschneiderte fami-
lienbewusste Maßnahmen 
für die Zukunft identifi ziert 

und geplant. Zu den bereits 
laufenden Maßnahmen ge-
hören beispielsweise um-
fangreiche Teilzeitangebote, 
regelmäßige Informationen 
und Veranstaltungen zum 
Thema Pfl ege von Angehö-
rigen, der traditionsreiche 
„Familientag“ der MBS, ein 
strukturiertes Ein-/ Aus-
stiegs- und Kontakthalte-
programm für Beschäftigte 
in Elternzeit sowie der Be-
treuungskostenzuschuss für 
Kinder bis 3 Jahre.

Für die Zukunft sind wei-
tere Schritte geplant. Unter 
anderem zählen hierzu im 
Rahmen des zu etablie-
renden betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements die 
thematische Verankerung 
von familienbewusster und 
gesunder Führung in den 
Führungskräfteseminaren, 
Coaching-Angebote an Be-
schäftigte der Generation E 
(Etablierte) zur Erhaltung 
der Gesundheit und Ar-
beitsfähigkeit bis zur Ren-
te und die Einführung von 
Multiplikatoren- und Men-
torenprogrammen unter 
Berücksichtigung der un-

terschiedlichen Berufs- und 
Lebensphasen der Beschäf-
tigten. Von dem familienbe-
wussten Angebot profi tie-
ren bei der MBS rund 1.600 
Beschäftigte. Der Anteil der 
weiblichen Beschäftigten 
liegt derzeit bei 74 Prozent. 
54 Prozent aller Führungs-
positionen werden von 
Frauen besetzt.

„Die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie ist uns 
ein wichtiges Anliegen und 
Teil unserer Verantwortung 
als moderner und attrakti-
ver Arbeitgeber. Gesunde, 
motivierte und leistungsfä-
hige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind entschei-
dende Erfolgsfaktoren für 
unsere Sparkasse. Ebenso 
ist guter Nachwuchs die 
beste Investition in die ei-
gene Zukunftssicherung. 
Mit dem audit berufundfa-
milie haben wir vor sechs 
Jahren einen nachhaltigen 
Weg der familienbewussten 
Personalpolitik beschritten, 
dem wir weiter folgen wer-
den“, so Andreas Schulz, 
Vorstandsvorsitzender der 
MBS.

Sparkasse familien
 eundlich
Bank setzt auf gesündere und zu� iedene Mitarbeiter

Lauck wird 80
Früherer Stahlwerkschef schrieb Buch

 ● Brandenburg. Hans-Joa-
chim Lauck war ein Mann 
mit großem Einfl ussbereich: 
Als Generaldirektor des 
Brandenburger Qualitäts- 
und Edelstahlkombinats 
dirigierte er  das Zusam-
menspiel von mehr als 40 
Betrieben, in denen bis zu 
220.000 Arbeiter und Ange-
stellte über ein Viertel der 
industriellen Warenproduk-
tion der DDR erwirtschafte-
ten – und schätzte dabei den 
Kontakt zu seinen Stahlwer-
kern. Im Blaumann und mit 
Helm auf dem Kopf erfragte 
er Arbeitsabläufe, fi ng Stim-

mungen ein und suchte stets 
nach neuen Ideen. Lauck 
schritt voran, mischte sich 
ein und kämpfte: für sein 
Werk, für das Kombinat und 
für den gesamten Industrie-
zweig.

Als einer der großen ost-
deutschen Wirtschaftslen-
ker gibt er in seinem Buch 
„Edel sei der Stahl, stolz der 
Mensch“ Einblick in techni-
sche und politische Zusam-
menhänge und zieht rigoros 
Bilanz. Am 27.09. feiert der  
ehemalige Stahlwerkschef 
und spätere Industrieminis-
ter seinen 80. Geburtstag.

Im Deetzer Parkstadion fand das sehr gut besuchte Derby der 
Kreisliga B statt. Der FC Deetz emp� ng vor 254 Zuschauern 
den FSV Groß Kreutz und beide Mannscha� en trennten sich 1:1 
Unentschieden. Das Ergebnis war dieses Mal aber nur zweitrangig. 
Nach einer Schweigeminute ging eine Spendenbox durchs Deetzer 
Parkstadion, in die Fans 210,31 Euro � r die verunglückten Feuer-
wehrmänner aus Lehnin spendeten. Die Trainer Andreas Dann l. 
(FSV Groß Kreutz) und Jan Pierre Agthen präsentierten anschlie-
ßend stolz die Spendenbox.  

 » FÜR LEHNINER GESAMMELT

Holperpiste ist weg
Freie Wähler packen Projekte an

 ● Brandenburg. Während 
ihrer ersten Zusammenkunft 
nach der Sommerpause ha-
ben die Freien Wähler ein-
stimmig Marco Bergholz zu 
ihrem Sprecher gewählt. Aus-
drücklich unterstützt er die 
Linie der Fraktion zur Kreis-
freiheit der Stadt Branden-
burg: „Die Kreisfreiheit für 
Brandenburg an der Havel, 
Cottbus und Frankfurt/ Oder 
ist für uns nicht verhandel-
bar.“ Die Argumentation der 
Landesregierung, dass die 
Großkreise notwendig seien, 
weil die kreisfreien Städte 
zu hoch verschuldet sind ist 
nach Auffassung des 41-jäh-
rigen Bankfachwirtes falsch. 
Bergholz: „Die über mehr als 
20 Jahre erfolgte mangelhaf-
te fi nanzielle Ausstattung der 
kreisfreien Städte verbunden 
mit der Übertragung zusätz-
licher Aufgaben hat zu deren 
Verschuldung geführt. Eine 
vorgesehene  Entschuldung 
muss erfolgen, ist aber kei-
nesfalls daran gebunden, 

dass die Kreisfreiheit auf-
gegeben werden muss. Die 
kreisfreie Stadt Brandenburg 
an der Havel hat jetzt mehr-
fach einen ausgeglichenen 
Haushalt vorgelegt und da-
mit deutlich gemacht, dass 
sie solide wirtschaftet und 
als Oberzentrum der Region 
für die Bürger gute Politik 
macht.“

Die Freien Wähler unter-
stützen den Bau des 4-Sterne 
Hotels auf dem Packhof und 
zusätzlichen Wohnungsbau 
in der Neuendorfer Straße. 
Erfolgreich gekümmert hat 
sich die Fraktion im Interesse 
der Gewerbetreibenden um 
die Beseitigung der „Holper-
piste“ Kaiserslauterner Str. 
im Gewerbegebiet Hohen-
stücken. Die Verbesserung 
der fi nanziellen Situation der 
Stadt sei laut Bergholz auch 
durch die „Bettensteuer“ bei 
Hotelübernachtungen mög-
lich. Die Fraktion hat dazu 
einen entsprechenden An-
trag in die SVV eingebracht. 

Am Tag des o§ enen Denkmals kamen über 150 Besucher nach 
Reckahn. Die Reckahner Museen ö§ neten bei � eiem Eintritt ihre 
Türen. Die erste ö§ entliche Baustellen� hrung durch den Renais-
sancebau neben dem Schloss Reckahn mit dem Architektenbüro 
Behrens & Heinlein und die Führung durch die Sonderausstellung 
„Die Kinderzeitschri�  BUMMI...“ mit den Kuratoren Jeanette 
Toussaint und Dr. Ralf Forster (Foto) waren besonders begehrt. Bei 
bestem Wetter verbanden viele Gäste die Angebote in den Museen 
mit einem Spaziergang im Gutspark oder der Besichtigung der 
Reckahner Barockkirche.  Foto: Silke Siebrecht-Grabig

 »RECKAHN ERKUNDET

Neben den großen Oldtimer vor der Halle des Industriemuseums 
Brandenburg/Havel präsentierten die Frösche Kurti, Mondi und 
ihre Freunde ihre Oldtimer aus dem Froschhaus im inneren Teil 
des Museums. Viele Besucher wurden von der bunten Truppe 
angezogen und zahlreiche Fragen konnten mit viel Heiterkeit be-
antwortet werden. Der Höhepunkt war das Seifenkistenrennen, an 
dem auch Kurti und Mondi mit ihrem „LOTOS“ teilnahmen. Nach 
letzten Informationen wurde ein achtbarer Mittelplatz (4) belegt. 
Allen Fröschen und ihrem Chef hat es viel Spaß gemacht. 

 » SEIFENKISTENRENNEN 

Bollmann-Angeln am 24.9.
 ● Brandenburg. Zum 58. 

Erinnerungsangeln an Frit-
ze Bollmann lädt der Stadt-
anglerverband Brandenburg 
Sonntag, 24.9., ab 7 Uhr an 
den Silokanal. Treffpunkt ist 
der Parkplatz Elisabethhof 
nahe Quenzbrücke. Teilnah-
megebühr inklusive Mittag-

essen 20 Euro, Kinder zahlen 
10. Anmeldung in Branden-
burger Angelgeschäften. Bis 
12.30 Uhr werden zur Hege 
Blei, Güster und Plötze gean-
gelt. Erlaubt sind natürliche 
Friedfi schköder außer Zuck-
mückenlarven und künstlich 
gefärbte Maden. Der Fang ist 

in einem Kescher zu hältern 
und wird wieder in geeignete 
Gewässer ausgesetzt. Die bis 
zu 200 Teilnehmer müssen 
über eine Angelberechtigung 
verfügen. Die erfolgreichsten 
Hegefi scher werden prämiert. 
Weitere Infos unter Tel. 0174/ 
939 64 94.  

Mit Messer verletzt
4.15 Uhr wird ein 40-Jähri-
ger in der Friedrich-Grasow-
Straße von zwei Männern 
nach einer Zigarette gefragt. 
Im nächsten Moment hat 
er ein Messer am Hals, soll 
sein Geld rausrücken. Weil 
die etwa 30-jährigen Täter 
mit dem Inhalt des Porte-
monnaies nicht zufrieden 
sind fordern sie Handy und 
EC-Karte. Daraufhin wehrt 
sich das Opfer, wird am 
Hals verletzt. Die Ganoven 
türmen.

Radfahrerin angefahren
7.40 Uhr Wilhelmsdorfer 
Straße: eine 49-jährige 
Mazdafahrerin übersieht 
beim Linksabbiegen auf ein 
Grundstück eine 14-jährige 
Radfahrerin, rammt sie. Das 
Mädchen stürzt und wird 
schwer verletzt. Es muss 

ins Krankenhaus und das 
Fahrrad ist Schrott. Blech-
schaden: 2.000 €.

In Gegenverkehr gerutscht
Auf nasser Fahrbahn rutscht 
um 8.45 Uhr eine 44-jährige 
Renaultfahrerin zwischen 
Briest und Krahnepuhl von 
der Fahrbahn und knallt mit 
einem gegenkommenden 
ukrainischen Volvo-Laster 
zusammen. Die Renaultfah-
rerin wird schwerverletzt, 
ihr Hund bleibt unverletzt. 
Ein dahinterfahrender 
Audi wird durch Trümmer 
beschädigt. 

Aufgefahren
10:31 Uhr auf der A2 
zwischen Brandenburg und 
Netzen: eine 78-jährige 
Peugeotfahrerin fährt auf 
einen Opel auf, überschlägt 
sich und wird dabei schwer-

verletzt. Beide Fahrzeuge 
sind danach nicht mehr 
fahrbereit, die A2 muss 
zwei Stunden lang Richtung 
Berlin vollgesperrt werden.

Saatgut geklaut
Unbekannte brechen nachts 
in einen Agrarbetrieb in Zie-
sar, Paplitzer Chaussee, ein. 
Sie knacken die Schlösser 
einer Lagerhalle und eines 
Containers und stehlen 
Saatgut, Pfl anzenschutz-
mittel sowie Ersatzräder für 
Agrarfahrzeuge.

Ohne Papiere gefahren
In der Wilhelmsdorfer 
Straße stoppt die Polizei um 
20 Uhr einen 32-jährigen 
Mopedfahrer, der betrunken 
(1,33 Promille) ist. Er besitzt 
keinen Führerschein und 
das Moped ist nicht versi-
chert. Sachschaden: 2.000€.

AUS DEM POLIZEIBERICHT
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Ab sofort Einkellerungskartoffeln, Tomaten,
frisches Gemüse, Futtermöhren und Futterkartoffeln!
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Unser kleiner Markt ist für Sie
von MO. bis DO. zur Selbstbedienung geöffnet!

Ankauf von Buntmetallen und Schrott (auch Kleinmengen)
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Kummerlestraße 1 A (Nähe Zulassungsstelle), 14770 Brandenburg
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Achtung Tagespreise 
z.B.:  Kupfer, Kabel blank  4,80 €/kg Mischschrott  165 €/T
 Messing  2,70 €/kg Kupfer Raff  4,00 €/kg

Lieber Nichtwähler,
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Bundestag die
Fetzen fliegen!
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Veranstaltungen

www.preussenspiegel-online.de
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NACHRICHTEN

Töpferkurs 
 ● Brandenburg. Dienstag, 

26.9., beginnt in der neu-
eröffneten Töpferstube in 
der Klinikallee 34 ein Töp-
ferkurs für Anfänger. Der 
Kurs fi ndet an 4 Terminen 
statt. Es werden verschie-
dene Techniken (keine 
Drehscheibe) kennenge-
lernt. An 3 Terminen wird 
in gemütlicher Runde 
getöpfert. Am 4. Termin 
wird glasiert. Der Kurs 
kostet 78 € und enthält 
die Kosten für Material 
und Brennen. Anmeldung 
unter 0152/09041386 oder 
anitram@mail.de.

Beetzseelauf 
 ● Brandenburg. Über 200 

Meldungen gingen bis 
dato beim VfL Branden-
burg für die 34. Aufl age 
des Brandenburger Beetz-
seelaufes ein. Angeboten 
werden Läufe von 600 
Metern bis zum Halbma-
rathon. Vor allem Unter-
nehmen, die bereits beim 
Teammarathon im Som-
mer dabei waren, nutzen 
den Lauf zur Teambil-
dung und Gesundheits-
prävention. Neben ZF 
Brandenburg ist auch die 
Groß Brandenburg GmbH 
mit zahlreichen Läufern 
gemeldet. Meldeschluss 
ist der 25.9. bis dahin ist 
die Onlinemeldung unter 
www.vfl-brandenburg.de  
noch geöffnet.

Kon
 rmation 
 ● Brandenburg. Samstag, 

16.9. starten von 9-13 Uhr 
am Katharinenkirchplatz 
2 Gotthardt- und Christus-
kirchengemeinde und die 
St. Katharinengemeinde 
den nächsten Konfi rman-
denkurs für alle Jugend-
lichen der 7. Klasse. 
Diskutiert wird dort u.a.: 
Woher komme ich? Wofür 
lebe ich? Wo ist Gott? 
Wissen über den christ-
lichen Glauben und die 
evangelische Kirche. Wer 
war Jesus? Was passiert 
mit uns, wenn wir ster-
ben? Wofür setzen sich 
Christen ein? Im ersten 
Jahr treffen sich die Teil-
nehmer einmal monatlich 
samstags von 9-13 Uhr, 
im zweiten Jahr 14tägig 
für 2 Stunden. Außerdem 
gehören zum Kurs zwei 
Konfi rmandenfreizeiten. 
Jugendpfarrerin Ulrike 
Mosch und Pfarrer Jonas 
Börsel, begleiten den 
Kurs. Anmeldung: 03381 
522062 oder Email: bu-
ero@gotthardtkirche.de.

Geschlossen 
 ● Brandenburg. Mittwoch,  

20.9., ist die Arbeits-
agentur Brandenburg  
(Kirchhofstraße 39-42) 
wegen einer Ausbildungs-
platz- und Stellenbörse 
ganztägig für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. 
Interessenten sind von 
9 bis 14 Uhr. Arbeitslos-
meldungen können ohne 
leistungsrechtliche Nach-
teile am 21. September 
nachgeholt werden oder 
telefonisch oder online 
unter www.arbeitsagen-
tur.de erfolgen. 

Die kostenlose Service-
Rufnummer lautet 0800 - 4 
5555 00 und ist von 8 bis 
18 Uhr erreichbar.

 ● Brandenburg. Diese Wo-
che wurde auf Brandenburgs 
Weinplantagen die Solaris 
geerntet - auf dem Marien-
berg und in Gollwitz. Acht 
Stunden ernteten  35 Helfer 
der Lebenshilfe und Brawag 
die Trauben, die zur Bun-
desgartenschau auf dem 
Hochbehälter angepfl anzt  
wurden und nun ins drit-
te  Erntejahr gehen. Mit 100 
Oechsle Gehalt sei die Trau-
be ordentlich gereift was für 
einen hohen Alkoholwert im 
späteren Wein spreche, sagt 
BRAWAG-Sprecherin Heike 
Beckmann. Der Wein wird in 
Werder gepresst und dort in 
Edelstahlbehältern gekältert, 

bis er im Mai in geschätz-
te 4.000 Flaschen abgefüllt 
und als „Marienberg-Wasser 
in den Handel kommt. Der 
2016er Jahrgang war laut 
Beckmann nach einer Woche 
verkauft. Der Abkömmling 
des Rieslings, der für nord-
deutsches Klima gut geeignet 

ist, ist trocken und gehaltvoll 
und enthält Aromen von Ma-
racuja und Ananas. Durch 
den nassen Sommer und In-
sektenbefall sei allerdings die 
Ernte dieses Jahr schlechter 
ausgefallen als im sonnenrei-
chen Vorjahr, bedauert Beck-
mann derzufolge abgestorbe-
ne Reben durch neue ersetzt 

werden.  Noch im September 
beginnt auf dem Marienberg 
die Lese der zweiten dort 
angebauten Rebsorte, dem 
Johanniter. Gepfl egt werden 
die Pfl anzen von Lebenshilfe-
Mitarbeitern, die in Gollwitz 
auf 7500 Quadratmetern Wie-
se und Acker einen eigenen 
Weinschlag angepfl anzt ha-

ben, der ebenfalls diese Wo-
che erstmals geerntet wurde. 
Für den guten Wein werde 
noch ein Name gesucht be-
vor er ebenfalls in Werder 
im Mai 2018 abgefüllt wird, 
sagt Lebenshilfe-Vorstand 
Matthias Pietschmann, der 
zunächst mit einem Ertrag 
von 180 Flaschen rechnet. Er 
sei stolz das die Brandenbur-
ger die einzige Lebenshilfe 
im Norden Deutschlands sei 
die Wein anbaut. In Gollwitz 
holte sich die Lebenshilfe bei 
der dreistündigen Ernte Un-
terstützung von der 3a der 
Pestalozzi-Schule. Allerdings 
sei der Ertrag durch die nas-
se Witterung weniger als er-
hofft. 

Es seien viele faulige 
Trauben darunter gewesen 
und Stare hätten trotz an-
gebrachter Netze für hohe 
Verluste gesorgt, bedauert 
Pietschmann, demzufolge 
das nächste Gartenbaupro-
jekt anläuft: in Plaue entste-
hen an der Königsmarckstra-
ße  mit Blick zum Plauer See 
demnächst Hofl aden, Gärtne-
rei und Wohnungen für die 
Arbeiter. Bereits dieses Jahr 
würden auf dem Grundstück 
im Gewächshaus u.a. Toma-
ten, Gurken, Petersilie und 
Paprika geerntet.  

 René Paul-Peters

Brandenburg ist Weinanbaugebiet
„Marienwasser“ wird im Mai in Werder abge� llt und verkau� 

Weinleser auf dem Marienberg (Foto oben) und in Gollwitz. F.: pet/privat

Ist jemand
günstiger

Jetzt testen

Der Küchenprofi
03381 / 891784
Jacobstr. 10 - BRB

 ● Brandenburg. „In der kom-
menden Saison will das The-
ater noch stärker als bisher 
in die Stadt hineinwirken“ 
vermutet Ministerpräsi-
dent Dietmar Woidke und 
Ministerin Münch erkennt 
„spannende Ausblicke in 
die Zukunft“. Ein Blick ins 
Jahresheft verrät, dass die 
Brandenburger Bühne in der 
200. Saison ohne die ver-
bliebenen langjährigen und 
beliebten Schauspieler und 
ohne Künstlerischen Leiter 
auskommen muss.

Ein Kompetenzteam um 
Orchesterleitung und Be-
triebsbüro verantwortet das 
aktuelle Programm. Im Mit-
telpunkt stehen verstärkt die 
musikalischen Angebote, be-
ginnend mit dem ersten Sin-
foniekonzert am 22. und 23. 
September unter der Leitung 
von Dr. Gülke.Der Chefdiri-
gent tritt bei weiteren fünf 
sinfonischen Programmen 

sowie Sonderkonzerten vor 
seine Symphoniker. Genuss 
für Auge und Ohr garantie-
ren hochkarätige Solisten 
wie Karolina Gumos (Mezzo-
sopran), Lauma Skride (Kla-
vier) und der 1. Solocellist 
des Orchester der Deutschen 
Oper Berlin Arthur Hornig, 
der bereits mit dem Kwartet 
Polski in der Stadt gastierte. 
Vom Rundfunk-Sinfonie-
Orchester Berlin kommen 
die Cellistin Konstanze von 
Gutzeit und Dàniel Ember 
(Horn).  Die junge Konzert-
meisterin und Preisträgerin 
des ARD-Musikwettbewerbs 
2017 Sarah Christian ( Deut-
sche Kammer-Philharmonie 
Bremen)  ist im Januar-Kon-
zert zu erleben.

Ein Wiedersehen gibt es 
mit dem Dirigenten Phil-
ipp Pointner (Weihnachts-
konzert). Wolfgang Rögner, 
Chef des Leipziger Sinfo-
nieorchesters, und langjäh-

riger GMD der Oper Erfurt, 
dirigiert und moderiert das 
Neujahrskonzert. In gleicher 
Doppelfunktion können die 
Brandenburger im März den 
Musikalischen Leiter der 
Staatsoperette Dresden, An-
dreas Schüller, erleben.

Schauspiel-Gastspiele des 
Berliner Kriminaltheaters 
(Die Mausefalle, Der Seelen-
brecher ), des Schlosspark-
theaters (Honig im Kopf-mit 
Achim Wolff , Öffentliches 
Eigentum-mit Rainer Hu-
nold) und der Neuen Bühne 
Senftenberg (Hase Hase- Re-
gie Johanna Schall) werden 
hoch in der Publikumsgunst 
stehen. 

Wer sich für Bürokraten 
als echte Entertainer, Kultfri-
söre, Nachtschwärmer oder 
Dorfdeppen interessiert, 
wird unter den Angeboten 
Kabarett/Kleinkunst reich-
lich bedient. Andrea Meis-
sner, Bernd Stelter, Rüdiger 

Hoffmann, Gretel Schulze, 
Florian Schroeder und Kol-
legen bitten ihr Publikum 
monatlich zu privaten und 
politischen Lach-und Sach-
geschichten.

Rund die Hälfte der Termi-
ne richten sich an Jugend-
liche, Schüler und Klein-
kinder. Das Staatstheater 
Cottbus kommt mit Musical-
Produktionen und mit einer 
der der witzigsten und intel-
ligentesten Offenbach- Ope-
retten: Ritter Blaubart. Die 
Aufführung verspricht mit 
erstaunlichen Parallelen zu 
Walter Felsensteins Berliner 
Kult-Inszenierung beste Un-
terhaltung.

Zwei Empfehlungen für 
die nächsten Wochen? Bit-
teschön: Neil Simons Schau-
spiel „Ein seltsames Paar“ 
und die „Piaf-Chansons“ mit 
Katharine Mehrling und den 
Symphonikern (La Vie en 
rose). Michael Treffehn

Ein BT, das in die Stadt hinein wirkt
Ausblick aufs neue Theaterprogramm: viele Kulturgenüsse im Angebot
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KücheN-Käufer aufgewacht!

 ● Brandenburg. Zum 19. Mal 
steigt im ÜAZ und TGZ in 
der Friedrich-Franz-Straße 
der 19. Berufemarkt. Sams-
tag, 23. September, prä-
sentieren sich von 9 bis 13 
Uhr 112 Aussteller mit 250 
Berufsbildern und Studien-
möglichkeiten. Veranstalter 
ist seit 1999 der Koordinie-
rungskreis „Berufsorientie-
rung“, dem Unternehmen, 
Bildungsträger, Schulen und 
die Stadtverwaltungen von 
Brandenburg, Rathenow und 
Premnitz angehören. Die 
Schüler können vor Ort mit 
Auszubildenden und Ausbil-
dern ins Gespräch kommen, 
ihre Bewerbungsmappe che-
cken lassen oder sich gleich 
bewerben. Am Stand der 
IHK können Bewerbungsfo-
tos gemacht werden - eine 
Visagistin setzt die künftigen 
Auszubildenden optisch und 
von der Kleidung her richtig 
in Szene. 

Ein kostenloser Bus-Shut-
tle (Start um 8 Uhr vor dem 
Rathenower Bahnhof) bringt 
auch Schüler von Rathenow 
und Premnitz zum Veranstal-
tungsort und wieder zurück. 
Flankierend fi ndet Mittwoch, 
27.9. Unternehmensbesuche 
auf acht Touren statt - 33 Un-
ternehmen können besichtigt 
werden, die Anmeldung ist 
ausschließlich auf dem Beru-
femarkt möglich.

Oberbürgermeisterin Diet-
lind Tiemann erinnert sich 
dass der Berufemarkt zu ei-
ner Zeit gestartet wurde als 
es noch mehr Bewerber als 
Ausbildungsstellen gab. Das 
sei heute anders. Inzwischen 
habe sich der Berufemarkt 
weiter entwickelt: das An-
gebot sei vielfältiger und 
habe sich erhöht. Erstmals 
sei 2017 auch eine Berliner 
Modeschneiderin vor Ort, 
berichtet die Stadtchefi n, die 
es richtig fi ndet, dass ihre 
Premnitzer und Rathenower 
Kollegen sich am Berufe-
markt beteiligen. 

Rathenows Bürgermeister 
Ronald Seeger schwärmt von 
einer „tollen und gut besuch-
ten Veranstaltung“. Alleine 
aus Rathenow beteiligen 
sich 19 Unternehmen - das 
seien fünf mehr als noch vor 
ein paar Jahren. Premnitzs 
Bürgermeister Ralf Tebling 
lobt die Zusammenarbeit 
von Brandenburg und Rat-
henow mit Premnitz - hier 
wachse auf wirtschaftlicher 
Ebene etwas zusammen 
was zusammengehört. Teb-
ling selbst geht mit gutem 
Vorbild voran was die Lehr-
lingsausbildung anbetrifft. 
So bilde seine Verwaltung 
selbst bedarfsgerecht Azubis 
aus, die bei guten Leistun-
gen übernommen werden. 
Genug Arbeit sei da. Um 

junge Leute nach Premnitz 
zu locken kündigte Tebling 
an, Abrissfl ächen, auf denen 
mal Wohnblöcke standen, 
günstig an Eigenheim-Bau-
willige zu verkaufen. Zudem 
versuche seine Verwaltung 
leerstehende Wohnungen an 
Migranten zu vermieten. Um 
den Fachkräftemangel am 
boomenden Industriestand-
ort zu decken sei Zuwande-
rung nötig, betonte Tebling, 
demzufolge im Industriege-
biet sich derzeit von 40 Un-
ternehmen sich vier gerade 
erweitern möchten. Bis 2.11. 
sei der Umbau der ehemali-
gen Viskosefl ächen nach 25 
Jahre Revitalisierungsarbei-
ten abgeschlossen.

Laut dem Leiter des OSZ 
„Gebrüder Reichstein“, Ma-
rio Dudek, wird es beim Be-
rufemarkt den 13. Reichstein-
Marathon geben - vornehm-
lich Aussteller geben Geld für 
jede gelaufene Runde, das 
der Integrationskita „Schritt 
für Schritt“ für einen neuen 
Spielplatz zu Gute kommen. 
In der ersten Runde dabei ist 
die sportliche Dietlind Tie-
mann während ihre Amts-
kollegen Seeger und Tebling 
Handikaps vorschieben um 
nicht starten zu müssen aber 
Anfeuerung an der Strecke 
zugesagt haben. Mehr Infos 
zum Berufemarkt auf www.
was-willst-du-lernen.de. 

250 Berufe auf einen Blick
Berufemarkt am 23.9. von 9 bis 13 Uhr in TGZ und ÜAZ

Die Macher und Unterstützer des Berufemarktes 2017. Foto: pet

Sonntag
 » Optikpark RN, Blaues 

Café
Zither-Konzert mit Lars 
Boese, 14.30 Uhr

 » Fontane Kino, Tel. 03381 
– 79 32 77
In Zeiten des abnehmenden 
Lichts,  20 Uhr, bis Mi.

Montag
 » Kleeblatt Premnitz, Tel. 

03386 2511292
EKG, 9.30 /15 Uhr,  tägl. bis 
Freitag

 » Kleeblatt Rathenow, Tel. 
03385 511662
EKG, 9.30/15 Uhr,  tägl. bis 
Freitag

Dienstag
 » Mieterinsel Nennhausen, 

Tel. 033878 900098
Spielenachmittag, 14 Uhr

 » Buchhandlung Thieke, 
RN/ 510232
Lesung: Lea Streisand „Im 
Sommer wieder Fahrrad“, 
19 Uhr

Mittwoch
 » Lafim Haus Wilhelmsdorf 

Buchlesung, 15 Uhr, Spei-
sesaal

 » Mieterinsel Nennhausen, 
Tel. 033878 900098
Männerfrühstück in 
Milow, 9 Uhr

Donnerstag
 » Mieterinsel Nennhausen, 

Tel. 033878 900098
Rommé, 14 Uhr

 » Kulturzentrum RN, Tel. 
03385- 519051
Vernissage. Frauen und 
andere Schönheiten von 
Doris Schach, 19 Uhr

Freitag

 » Kulturzentrum RN, Tel. 
03385- 519051
Musical „Frei wie der 
Wind 2017“, 10 Uhr, Sa. 
19.30 Uhr

 » Guthaus Stechow
Tag der offenen Tür“, 10 h

 » Mehrgenerationenhaus 
„Die Stube“
Tischtennisturnier,

 » Sternenpark Westhavel-
land, Pareyer Dorfstraße 5 
Freiflug ins Weltall - Be-
obachtungen des Nacht-
himmels, 10.30 Uhr nur bei 
klarem Himmel

 » Stadthalle Falkensee
Kunstmarkt Deutschland, 
17 Uhr Vernissage, auch 
Sa.-So. von 10 bis 18 Uhr

Samstag
 » Optikpark RN

Premnitz-Tag, 14 h

 » Fontane Club
Burges & Pieper,  20 Uhr

Tre� en in Stechow

 ● Stechow. Ein abwechs-
lungsreiches Programm 
erwartet die Besucher des 
9. Treffens der Bessarabien-
deutschen in Stechow.  Am 
8. Oktober fi ndet es in der 
Kulturscheune der Gaststät-
te „Stadt Rathenow“bei Vor-

trägen, Musik,  Film- und 
Bildpräsentation und unga-
rischen Spezialitäten sowie 
dem bessarabischen Mittag-
essen statt. Anmeldungen 
für das Treffen werden bis 
1. Oktober unter Tel. 0178 
4800695 angenommen. 

Die Kulturscheune in Stechow bietet ein tollen Ambiente � r das 9 
Tre� en der Bessarabiendeutschen. Foto: privat

NACHRICHTEN

Erntedank 
 ● Brandenburg. Am Ern-

tedanksonntag, 1.10. wird 
um 17 Uhr in der Gotthard-
tkirche ein Konzert für Soli, 
Chor und Orchester erklin-
gen. Auf dem Programm 
stehen Werke von Johannn 
Sebastian Bach, Marc 
Charpentier und Wolf-
gang Amadeus Mozart. Es 
musizieren Solisten, die 
Brandenburger Stadtkanto-
rei, Mitglieder des Branden-
burger Motettenchores und 
Mitglieder des Orchesters 
der Komischen Oper Berlin. 
Eintrittskarten (15 €, erm. 
13 €) sind in St. Gotthardt 
und St. Katharinen, sowie 
im Kartenhaus erhältlich.

Trompeten
 ● Wusterwitz. Zu einem 

Konzert für Trompete und 
Orgel lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde am 
Sonntag, 17.9., um 17 Uhr in 
die Wusterwitzer Kirche ein. 
Zu Gast ist der Trompeter 
Joachim Diemer aus Halle. 
Mit Kantor Thorsten Fabrizi 
an der Digitalorgel, die  extra 
für dieses Konzert von der 
Kirchengemeinde Möckern 
zur Verfügung gestellt wird, 
wird er festliche Trompe-
tenkonzerte des Barock zu 
Gehör bringen. Es erklingen 
u.a. Werke von G. Torelli 
und J.S. Bach. Eintritt ist frei. 

Körper-Seelen
 ● Rathenow. Die aktuelle 

Ausstellung im Torhaus 
des historischen Friedhof 
Rathenow ist nur noch bis 
zum 30. September zu se-
hen. Peter Hecht zeigt hier, 
dienstags bis samstags 
von 10 bis 16 Uhr, Zeich-
nungen unter dem Titel 
„Körper-Linien-Seelen“.

NEUE RETTER

 ● Brandenburg. Ein Kurs 
zum Erwerb des Rettungs-
schwimmabzeichens 
(DRSA) in Silber beginnt am 
9.11. mit einem Schnupper-
training um 19:45 Uhr im 
Marienbad Brandenburg. 
Danach erfolgt bis 19.11.  
die Theorieausbildung in-
klusive schriftlicher Prüfung 
im DRK-Sitz Grüne Aue 6. 
Die praktische Ausbildung 
ist jeweils donnerstags 
19:45 Uhr im Marienbad. 
Die Abnahme der prakti-
schen Prüfungselemente 
erfolgt am 18.1., 25.1. und 
1.2. Die Lehrgangsgebühren 
betragen 30 €. Anmeldung 
an ausbildung@wasser-
wacht-brb.de. 



+++ Tabuthema +++

Zur Behandlung eines Reizdarmsyndroms mit den typischen Symptomen Blähbauch, Durchfall, Bauchschmerzen und Verstopfung.

rezeptfreiStark bei
Reizdarm!

Medizin ANZEIGE

+++ Tabuthema +++

DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaFGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Für Ihren Apotheker:
Deseo 
(PZN 04884881)
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Sexuelle Beschwerden kommen auch bei ungefähr 4 Millionen Frauen in Deutschland vor. Insbesondere Frauen wäh-
rend und nach der Menopause sind aufgrund hormoneller Veränderungen häufig betroffen. Was viele nicht wissen: Das 
natürliche Arzneimittel Deseo (Apotheke, rezeptfrei) kann auch bei Frauen wirksame Hilfe leisten.

Sexuelle Schwäche: Auch Frauen sind betroffen

Sexuelle Schwäche –
eine wahre Volkskrankheit
Nie wurde o�ener über Sex geredet als heute. Und dennoch bleibt ein �ema häu�g 
außen vor, obwohl es den Großteil der Bevölkerung betri�: sexuelle Schwäche. Wir klä-
ren darüber auf, wie ein befriedigendes Sexleben dank eines natürlichen Arzneimittels 
wieder möglich sein kann (Deseo, Apotheke).

Körperliche Verände-
rungen beein�ussen 
Sexualität  

Es ist ein Mythos, dass Se-
xualität mit zunehmendem 
Alter weniger wichtig wird. 
Studien zeigen, dass der 
Wunsch nach Sexualität im 
Alter weiterhin eine große 
Rolle spielt. Doch die Man-
neskra� spielt dann o� nicht 
mehr richtig mit. Fast die 
Häl�e aller 50-jährigen Män-
ner klagt beispielsweise über 
Erektionsstörungen. Vor che-
mischen Potenzmitteln schre-
cken jedoch viele Betro�ene 
zurück. Sie haben Angst vor 
möglichen starken Neben- 
oder Wechselwirkungen. 

Natürliches Arzneimittel 
schenkt Ho�nung 

Ein natürliches Arznei-
mittel aus der Apotheke 
kann wirksame Hilfe leis-
ten (Deseo, rezeptfrei). 
In diesem Arzneimittel 
steckt die geballte Wirk-
kraft einer Heilpflanze aus 
Mittelamerika: T. diffusa. 
Schon die Maya schätzten 
ihre Wirkung als Aphro-
disiakum. In Deutschland 
war der Wirkstoff lange 
Zeit ein Geheimtipp. Doch 
seitdem dieser in Deseo 
auch hierzulande erhält-
lich ist, vertrauen zahlrei-
che Betroffene auf seine 
Wirkkraft.

Auch spontan wieder 
können

Deseo hat gegenüber che-
mischen Potenzmitteln drei 
entscheidende Vorteile: 1. Das 
Arzneimittel wirkt mit der rei-
nen Kra� der Natur. So hat es 
keine bekannten Neben- und 
Wechselwirkungen. 2. Die 
Tropfen können ganz einfach 
ohne Rezept in der Apotheke 
gekau� oder diskret über eine 
seriöse Internet-Apotheke be-
stellt werden. 3. Deseo muss 
nicht zu einem bestimmten 
Zeitpunkt vor dem Sex einge-
nommen werden. Durch die 
regelmäßige Einnahme kann 
die wichtige Spontaneität beim 
Sex erhalten bleiben.

Sexuelle Beschwerden kommen auch bei ungefähr 4 Millionen Frauen in Deutschland vor. Insbesondere Frauen wäh-

Begeisterte Anwender 
berichten:

„Alles bestens, wie vor 
30  Jahren. Empfehlung an 
jeden Mann, der manchmal 
Probleme hat. Hätte nie ge-
dacht, dass ein paar Tröpfchen 
so viel bewirken.“ 
Toni M.

„Wir haben Deseo im Fern-
sehen in der Reklame gesehen 
und haben es spontan bestellt. 
Jetzt, nach regelmäßiger Ein-
nahme, kann ich sagen, dass 
es Erfolg zeigt. Daher soll es 
jeder, der Erektionsprobleme 
hat, ausprobieren.“ 
Detlef K.

Menschen mit einem 
geschwächten Immun-
system sind besonders 
anfällig für Infekte. Eine 
einzigartige Mikro-
kulturen-Kombination 
kann helfen!

Kijimea Immun wurde 
speziell für Menschen 
mit geschwächtem Im-
munsystem bei Infekten 
entwickelt. Das Präparat 
ist besonders hoch do-
siert – ein Stick Kijimea 
Immun enthält etwa 
so viele Mikrokulturen 
wie 3 kg Joghurt. Wis-
senscha�liche Studien 
konnten zeigen: Kijimea 
Immun kann das Risiko 
zu erkranken, den Schwe-
regrad und die Dauer von 
Infektionskrankheiten 
 signi�kant verringern.

Die Ursache liegt 
häu�g im Darm

Auch wenn Haut-
störungen meist äu-
ßerlich au�reten, die 
Ursache liegt häu�g 
im Inneren des Kör-
pers. Denn was viele 
nicht wissen: Wenn 
die Darm�ora aus 
dem Gleichgewicht ist, 
macht sich dies o� in 
einem gestörten Haut-
bild bemerkbar. 

Derma-Experten ra-
ten deshalb, die Haut 
von innen heraus zu 
unterstützen. Genau 
hier setzt ein spezielles 
Präparat aus der Apo-
theke namens Kijimea 
Derma an. Es enthält 
die Nährsto�e Biotin 
und Ribo�avin, die aus 
dem Darm heraus eine 
gesunde Haut fördern. 
Zusätzlich enthält 
Kijimea Derma die 
einzigartige Mikrokul-
tur L. salivarius FG01.

Präparat zur diätetischen Behand-
lung von Personen mit geschwäch-
tem Immunsystem bei Infekten.

Für Ihren Apotheker: 
Kijimea Immun 
(PZN 5351052)

Für Ihren Apotheker: 
Kijimea Derma 
(PZN 9290235)

Das hilft bereits Millionen Menschen
Immer wieder Blähbauch, 
Verstopfung oder Durch-
fall: Häu�ge Darmbe-
schwerden machen vielen 
das Leben schwer. Ein in-
novatives Medizinprodukt 
namens Kijimea Reizdarm 
hil� bereits zahlreichen 
Betro�enen. 

Bei wiederkehrenden 
Darmbeschwerden leiden die 
Betro�enen immer wieder un-
ter Verstopfung oder Durch-
fall, Blähungen, Blähbauch 
und Bauchkrämpfen. Häu�g 
treten die unangenehmen 
Beschwerden abwechselnd, 
manchmal sogar gleichzeitig 
auf. Sie bestimmen meist den 
gesamten Alltag –  die Lebens-
qualität leidet stark darunter. 
Allein in Deutschland sind 
bereits rund 15 Millionen 
Menschen davon betro�en – 
Tendenz steigend. Der Grund 

für die Darmbeschwerden 
kann ein gereizter Darm sein. 
Experten sprechen dann auch 
vom Reizdarmsyndrom. Doch 
was steckt dahinter? 

Mögliche Ursache:
 Geschädigte 
Darmbarriere 

Die immer wiederkehren-
den Darmbeschwerden bei 
Reizdarm galten lange Zeit 
als rätselha�. Mittlerweile 
weiß man jedoch mehr da-
rüber. Forschungsergebnisse 
haben gezeigt: Bei vielen Be-
tro�enen ist die Darmbarriere 
geschädigt. Dadurch können 
Schadsto�e und Erreger in die 
Darmwand eindringen und 
winzige Entzündungen her-
vorrufen. Häu�ge Folge: Die 
typischen Symptome treten 
auf. Dank dieser Erkenntnis-
se haben Forscher ein Medi-
zinprodukt entwickelt, das 

wirksame Hilfe verspricht: 
Kijimea Reizdarm (rezeptfrei, 
Apotheke). 

Einzigartiger Bakterien-
stamm kann helfen 

Kijimea Reizdarm kann 
dank des darin enthalte-
nen Bi�dobakterienstamms 
(B. bi�dum MIMBb75) 
wirksame Hilfe leisten. Der 
weltweit einzigartige Bakte-
rienstamm wurde von Wis-
senscha�lern der Universität 
Mailand unter Leitung des 
renommierten Forschers 
Prof. Dr. Guglielmetti ent-
deckt und getestet. 

Beeindruckende 
Studien ergebnisse

In einer groß angelegten 
klinischen Studie konnte 
die Wirk-

weise belegt werden. Die Er-
gebnisse zeigen: Der Stamm 
legt sich auf die geschädigte 
Darmbarriere wie ein P�as-
ter auf eine Wunde. So wird 
der Darm nicht mehr ge-
reizt und die chronischen 
Darmbeschwerden können 
abklingen. Bei vielen Betrof-

fenen verschwand der 
Reizdarm so-

Guglielmetti S. et al. Randomized clinical trial: Bifi dobacterium bifi dum MIMBb75 signifi cantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life: a double-blind, placebo-controlled study; Alimentary Pharmacology & Therapeutic, 
2011. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

gar vollständig. Mehr noch: 
Die Wissenscha�ler stellten 
fest, dass sich die gesamte Le-
bensqualität von  Betro�enen 
entscheidend verbesserte. 
Kijimea Reizdarm ist rezept-
frei in der Apotheke erhält-
lich. Nebenwirkungen sind 
nicht bekannt. 

Für Ihren Apotheker: 
Kijimea Reizdarm 
(PZN 8813754)

Hautprobleme?

Immer wieder
angeschlagen?

Volkskrankheit Darmbeschwerden!  

(PZN 9290235)
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»»»Bekanntschaften

»»»Er»sucht»ihn

»»»er»sucht»sie

»»»Telefon-eroTik»»»diskret

Ihre Ansprechpartner 
Brandenburg und Umland

»» TierärzTe/Tierklinik
Tierarzt- und Tierphysiotherapiepraxis Dr. K. u. B.-S. Schwarz

Deutsches Dorf 47 • 14776 BRB • •.: 0 33 81 / 41 06 016
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. v. 9 – 11 Uhr • Mo. v. 15 – 19 und

Di./Do./Fr. v. 15 –  18 Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tierarztpraxis „Am Pflegerdorf“ · K. Thomas · Quenzweg 32 a
14772 BRB · Tel.: 03381 / 71 43 26 · www.tierarztpraxis-thomas.de

ÖZ: Mo./Di./Fr. 10-12 Uhr u. 15-17.30 Uhr, Mi. 15-17.30 Uhr, Do./Sa. nach Vereinbarung

Kleintierpraxis Farina Kräker 
Neuendorfer Straße 82a • BRB • Telefon: 03381 / 22 40 47 • www.tierarzt-kraeker.de
ÖZ: Mo./Di./Do. 10 - 12 u. 14 - 18 Uhr · Fr. 10 - 12 u. 14 - 17 Uhr · Mi./Sa. 10 - 12 Uhr

Kleintierpraxis Susanne Gropler www.tierarztpraxis-brandenburg.de

Warschauer Straße 15 • Brandenburg • Tel.: 03381/ 73 00 481
Öffnungszeiten: Mo. 8 - 12 Uhr,14 - 19.30 Uhr, Di. - Sa. 9 - 12 Uhr, Di. - Fr. 14 - 18 Uhr

»» TierheilprakTiker
Heilpraktiker und Physiotherapeut für Tiere, Ines Schönefeld
Azaleenweg 18 • Brandenburg • Tel. 0 33 81 / 70 44 21

»» Tierpension
Katzen-& Kleintierpension „Claus“

Kirschenallee 11, 14550 Groß Kreutz / OT Schenkenberg
Tel.: 01 71 - 8 98 18 84 • www.katzenpension-claus.de

»» Kleinanzeigen

seite6.com 0152 1718 7525
(a. Anfänger willkommen)Brandenburg a.d.H.

Neu!
TRANS Novabella
TOP SERVICE

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle
●● Notdienste für Branden-

burg/Havel wochentags von 
18.00 – 6.00 Uhr, samstags 
bis montags und feiertags 
von 6.00 – 6.00 Uhr, 
ab 17.09. Tierarztpraxis Dr. 
Schwarz, Deutsches Dorf 
47, 14776 Brandenburg, 
Tel.: 03381/4106016

vom 18.09. – 24.09. 
Tierarzt A.Strauch, 
Grüneiche 7,Golzow, 
Tel. 033835/40604

●● Notdienste für  Rathe-
now und Umland 
ab 15.09.  
TA Hofmann, Nenn-

hausener Str. 18, 
14715 Nennhausen OT 
Gräningen, Tel. 033878-
60704, 0172-5359660
vom 22.09. 
Tierarzt Lößner,  
Rosa-Luxemburg-Straße 
19, Premnitz,  
Tel. 03386/280678

Ihre Ansprechpartner
Rathenow/Umland

»» TierärzTe/Tierklinik
Tierarztpraxis Dr. med. vet. Thomas Baumgardt

Semliner Str. 186, Rathenow, Tel.: 0 33 85 / 49 47 01, ÖZ: Mo.-Fr. 9-11 Uhr und 
16–19 Uhr außer Mittwochnachmittag, Sa. 10–13 Uhr u. n. Vereinbarung 

Ernährungsberatung • Röntgen • Labor • Ultraschall

Tierarztpraxis für Groß- u. Kleintiere DVM W. Briest
Tucholskystr. 12 · 14712 Rathenow · Tel.: 0 33 85 / 51 30 74

ÖZ: Mo.-Fr. 10.00 - 13.00 Uhr, 16.00 - 19.00 Uhr · Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Tierarztpraxis Madlen Irrgang
Am Park 1 • 14715 Kotzen • Tel. 033874 / 90 80 36 • Handy: 0157 58210558

ÖZ: Mo. 09.00 - 11.00 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr, Di.   09.00 - 11.00 Uhr | 14.00 - 19.00 Uhr, Fr.  09.00 - 11.00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache

Tierarztpraxis für Groß- und Kleintiere Matthias Neumann
Brandenburger Str. 19 • 14715 Nennhausen / OT Bamme • Tel. 03385 / 49 49 83

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 16-18 Uhr

Tierarztpraxis Rhinow Gänsemäsche 1 • Rhinow
Mo. u. Do. 9-11 + 16-18 Uhr, Di. 11-12 Uhr, Mi. 10-12 + 16-18 Uhr, Fr. 11-12 + 16-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Tel.: 03 38 75 / 30 450 • Fax: 30 793 • Funk: 01 71 / 415 47 27

Tierarztpraxis für Groß- u. Kleintiere  DVM B. Lößner
Rosa-Luxemburg-Str. 19 • Premnitz • Tel.: 0 33 86 / 28 06 78

ÖZ: Mo./ Di./ Do./ Fr. 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Mann,  58 J., sucht Ihn zum
Treff bei mir, auch Jüngere,
Raum HVL, RN, BRB. Anrufe ab
12 Uhr ( 03386-2093128

Ich suche die große Liebe. Bin
52 Jahre, finanz. gut abgesi-
chert, habe Arbeit aber bin z.Zt.
in Haft. Alter ist unwichtig, die
Sympathie zählt. * Zuschriften
an Preußenspiegel, Grillen-
damm 18, 14776 Brandenburg,
010/13298

Witwer 80 J., NT/NR, Auto,
sucht liebevolle Frau zum Ver-
wöhnen. * Zuschr. an Preußen-
spiegel, Grillendamm 18, 14776
Brandenburg, 010/13297

Rubensdame, reif und erfah-
ren. Privat, tägl. ( 0173-
3712594

Sie, 58 J., sucht solventen, älte-
ren Herrn zum Verwöhnen.
( 0151-52123786
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»»»mietwohnungen

»»»Bauernhöfe

»»»Häuser-Verm.
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»»»Immo»gesuche

»»»Mietgesuche »»»Wald

»»»Häuser-GesucHe

»»»Häuser-Verkäufe

Ihr TRAUMHAUS bauen Sie mit uns! 

Magdeburger Str. 13 | 14470 Brandenburg 
( 03381 - 335 183 | www.fibav.de | www.facebook.com/FIBAVbrb

Top Preis/ 
Leistung!

Individuelle  
Planung!

Premium Service  
für alle!

EINLADUNG 
ZUR HAUSBESICHTIGUNG

Sonntag, 17.09.2017  
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Kiefernweg  
in 14776 Brandenburg / Havel

(ausgeschildert!)

Wir suchen als Firma 
ab Oktober eine  

Ferienwohnung 
für vier Mitarbeiter in 

Ketzin oder Umgebung“

Tel. 02841 / 9 79 98 35

Suche zur Vermittlung:

Einfamilienhäuser
Höfe, Grundst. ...Wald

Kostenlose Vorortberatung
und kostenfreie Vermittlung 

für den Verkäufer.

0 33 2 33 - 8 27 51

Eckehard Sieg
Immobilien

Sie suchen ein neues Zuhause?
Wir freuen uns auf Sie!

Bayernstraße 9, 14770 BRB
Tel.: 03381 / 3 91 50

info@wgstahl.de
www.wgstahl.de

Arzt-Ehepaar sucht Villa od.
EFH, Pdm. u. Umgebung
www.joswig-immobilien.de
( 0303714368
Junge Familie sucht Einfamili-
enhaus oder Hof in Potsdam
und Umgebung Eckehard Sieg-
Immobilien Tel. 033233-82751

Beamter  sucht Haus zum Kauf,
Y. Bachmann Immobilien
( 030-56599266

Kaufe privat Wald, auch kleine,
ungepflegte Bestände, zahle
umgehend ( 033233-83359

DHH Brädikow Havelland, 138
qm, 5 Zi., 900 qm Garten, Car-
port, Keller, Haustiere willkom-
men, KM 475 €/110 € NK (ohne
Hzg.), ab 1.11.2017. Mobil 0151-
56939741

Rathenow : Su. 2 - 3 R-Whg. Nä-
he Hbf. ( 03385-503102 od.
0152-08598992

Pferdeliebhaber sucht Bauern-
hof bei Berlin u. Pdm. www.jos
wig-immobilien.de
( 0303714368

                 PreussenSpiegel
inserieren

hier findet man mich

jede Woche neu

lokal
 PreussenSpiegel

 ● Rathenow. Die Mitglieder 
der Rathenower Schützen-
gilde laden alle Betriebe, In-
stitutionen, Gruppierungen, 
Sponsoren und Vereine zu 
einem Pokalschießen ein.

Die Veranstaltung fi ndet 
am 22. September auf dem 
Schießstand der Gilde, am 
Wolzensee 3, in Rathenow, 
ab 17 Uhr statt.

Eine Mannschaft besteht 
aus fünf Schützen, von de-
nen die drei Bestplatzierten 
gewertet werden. Geschos-
sen wird mit dem KK-Ge-
wehr (Diopter), 22lfb. Die 
Waffen werden vom Veran-

stalter gestellt. Für die fünf 
Schuss Probe und die zehn 
Wertungsschüsse haben die 
Teilnehmer 20 Minuten Zeit. 
Es erfolgt eine Mannschafts- 
und eine Einzelwertung. 

Um einen reibungslosen 
Ablauf gewährleisten zu 
können, bitten der Verein 
um eine Teilnahmeerklärung 
bis zum 19. September an 
die Rathenower Schützen-
gilde, Postfach 1411 in 14704 
Rathenow, Tel. 03385 508426 
oder E-mail: hgmberlin@
web.de. Eine Anmeldung bei 
freier Kapazität ist auch am 
Wettkampftag möglich. 

Pokalschießen 
Vereine und Betriebe messen sich

RUND UMS TIERAktuell,
 tierisch gut

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE 

Strolch, geb. 2004, 
lustiger Hundesenior, 
ben. klare Grenzen, 
Hundeerf. wün-
schenswert, Heim 
Havelhunde, Tel.: 
03381/328 2796. 

Till, Fundkatze,geb. 
2014, kleiner Frech-
dachs, verspielt, 
neugierig, als Zweit-
katze geeignet,Heim 
Rathenow, Tel.: 
03385/510 494.

Carla, geb. ca. 2013, 
zun. schüchtern, 
dann kuschelig, 
verschmust, gesprä-
chig, su. dringend 
liebes Zuhause, Tel.: 
03381/304 140.

Akrobatisch hangelt sich diese Blaumeise kop
 ber an eine Son-
nenblume um die leckeren Kerne herauszupicken. Die Sonnenblu-
men sind ein Leckerbissen 
 r die Vögel. Foto: Jürgen Führer

 » KOPFÜBER FÜRS FUTTER
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1-2-3 Küchen GmbH
Hauffstraße 78 · 14548 Schwielowsee · OT Geltow
Postanschrift: 14469 Potsdam-Bornim · Rückertstr. 2a (B 273)
Tel. 0331 / 979 24 85 · www.123kuechen.info

Als einer der erfolgreichsten Anbieter moderner Küchen, mit fünf 
Standorten in Brandenburg und Berlin, sind wir seit 15 Jahren 
zuverlässiger Partner von bereits über 13.000 zufriedenen Kunden.

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir 
schnellstmöglich  

engagierte 
 Küchenmonteure   m/w
Wir bieten:  
Eine gesicherte Festanstellung 
mit hohem Einkommen 
zzgl. Spesen und Leistungsprämien, 
bezahlten Überstunden in einem 
soliden inhabergeführten Unternehmen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Ihre aussagefähigen Unterlagen 
senden Sie bitte an: 
info@123kuechen.info 
Stichwort „Küchenmonteur“. 

Weitere Informationen unter 
Telefon 0331 9792485.

zuverlässiger Partner von bereits über 13.000 zufriedenen Kunden.

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir 

m/wm/w

Wir wachsen weiter 
und suchen Sie!

Wir suchen für die Region Berlin und
Brandenburg

VERKAUFSPROFIS (M/W)
IM HAUPT- ODER NEBENBERUF
Sie setzen sich hohe Ziele, ggf. auch in einer für Sie neuen Branche?
Einzigartiges Verkaufskonzept, langjährige Markterfolge, außer-
ordentliche Verdienstmöglichkeiten.

allkauf haus GmbH Tel.: 0175 - 5946807
Hans-Dieter Büschkes hans.bueschkes@allkauf.de
Heerstraße 606a, 13591 Berlin www.allkauf.de

Nachhilfelehrer 
w/m gesucht · Tel. 0172 3822701
www.nachhilfelehrer-jobs.de

Potsdamer Team sucht
Servicemitarbeiter

für leichte Telefontätigkeit bei flexiblen 
Arbeitszeiten, auch Quereinsteiger

und Bewerber „60 plus“.
Bewerbung unter ☎ 0331-23 14 95 55

Wir stellen ein!
Ausgebildete Tiefbaufacharbeiter 

mit Berufserfahrung
unbefristet und übertarifl. Bezahlung

Bew. an: bau@hoth-online.de  
oder Tel.: 03381 / 301253

Brahmsstraße 21, 14772 Brandenburg

Hoth Abbruch & Erdbau

Wir sind eine unterstützende Wohnform mit 
ca. 40 Bewohnern auf insgesamt 3 Etagen, die seit 
20 Jahren fest in Werder OT Glindow etabliert ist.

Für die Bewohner unserer Seniorenresidenz suchen wir 

Pflegefachkräfte und
Mitarbeiter im Hauswirt-

schaftsbereich/Küche
in Voll- und Teilzeit.

Wenn Sie Interesse haben bei uns zu arbeiten, dann 
bewerben Sie sich bitte schriftlich, telefonisch oder persönlich.

Seniorenresidenz Glindow,  
Dr. -Külz-Str. 72, 14542 Werder OT Glindow,  

Ansprechpartner:  
Fr. Burmeister (HL), Fr. Burtchen (PDL),  

Tel.: 03327 / 5726115, mail: burmeister@lsw-gruppe.de

Direktvertrieb im Land Brandenburg

ZUSTELLER GESUCHT!

Die DVB Direktvertrieb GmbH ist der 
 Vertrieb für die kostenlose Anzeigenzeitung 
 WochenSpiegel.

Wir suchen zuverlässige

SCHÜLER/-INNEN
(Mindestalter 13 Jahre)

ARBEITSSUCHENDE ODER 
AKTIVE RENTNER/-INNEN
Die Betreuung erfolgt vor Ort.

Sollten wir Ihr Interesse  geweckt haben,  melden Sie 
sich bitte unter folgender Adresse:

Nauener Vorstadt +++ Stahnsdorf +++ Teltow +++  Kleinmachnow +++  
 Caputh +++ Werder-Scheunhornweg +++ Bornstedt +++ Golm

DVB Direktvertrieb GmbH
Tel.: 0331 – 50 59 741  
WhatsApp: 0171 – 87 76 975 
oder per E-Mail: info@dvb-brandenburg.de

ZUSTELLER GESUCHT!
Brandenburg: Eigene Scholle +++ Plaue: Chausseestraße +++ Lehnin +++ Zitz +++ Bochow  

+++ Brielow +++ Semlin +++ Beetzsee: Radewege +++ Premnitz: Karl-Marx-Straße

Die DVB Direktvertrieb GmbH ist der 
 Vertrieb für die kostenlose Anzeigenzeitung 
 PreussenSpiegel.

Wir suchen zuverlässige

SCHÜLER/-INNEN
(Mindestalter 13 Jahre)

ARBEITSUCHENDE ODER 
AKTIVE RENTNER/-INNEN
Die Betreuung erfolgt vor Ort.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden 
Sie sich bitte unter folgender Adresse:

DVB Direktvertrieb GmbH
Tel.: 0331 - 50 59 744 · WhatsApp: 0171 – 87 76 975
oder per E-Mail: m.ritscher@dvb-brandenburg.de

Wir wachsen weiter 
und suchen Sie!

1-2-3 Küchen GmbH
Hauffstraße 78 · 14548 Schwielowsee · OT Geltow
Postanschrift: 14469 Potsdam-Bornim · Rückertstr. 2a (B 273)
Tel. 0331 / 979 24 85 · www.123kuechen.info

Als einer der erfolgreichsten Anbieter moderner Küchen, mit fünf Standorten 
in Brandenburg und Berlin, sind wir seit 15 Jahren zuverlässiger Partner von 
bereits über 13.000 zufriedenen Kunden. Zur weiteren Verstärkung unseres 
Teams suchen wir schnellstmöglich in Voll- oder Teilzeit eine/n 

Küchensachbearbeiter/-in
Ihr Profil:
· Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder 
 vergleichbare Ausbildung 
· Erfahrung im genannten Aufgabengebieten 
· Teamfähigkeit und Engagement 
· selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise 

Wir bieten:
Vielfältige Aufgaben, leistungsstarke 
und motivierte Kollegen, 
Raum für persönliche Entwicklung 
in einer gesicherten Festanstellung.
Arbeitsort ist Potsdam
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen mit Angabe zu Ihrer 
Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintrittstermins 
an info@123kuechen.info zum Stichwort „Buchhaltung“. 
Weitere Informationen unter Telefon 0331 9792485.



Biete eine 6-monatige Ausbil-
dung zum Autoaufbereiter.
Nach erfolgr. Abschluss, wird
Festeinstellung garantiert.
( 0172-3962462

Für unsere Objekte in Premnitz
suchen wir ab 01.10.2017 zu-
verlässige Reinigungskräfte.
AZ: Mo.-Fr. tägl. ab ca. 16:30,
Minijob oder SV-pflichtig. OPTI
GmbH, Bewerbung unter Tel.:
0391-7325130 zwischen 10-16
Uhr

Kraftfahrer  für Paketzustellung
gesucht (DPD-Depot Wuster-
mark) Lieferbezirk Neuruppin.
( 0177-3114505

Reinigungskräfte  m/w, geringf.
u. sv-pfl., Mo.-Fr. nachmittags
in Rathenow ges. A. Stoll
GmbH. ( 033028-10300

Sie sind noch fit? Der Ruhe-
stand ist nichts für Sie? Wir su-
chen noch tüchtige Mitarbeiter
auf 450 €-Basis in Rathenow
für die Aufsicht. A. Stoll GmbH,
( 033028-10300

Suche einen Autoaufbereiter
zur Festeinstellung. ( 0172-
3962462

Produktionsmitarbeiter (m/w)  
im Bereich Lebensmittel 

Sie sind flexibel, körperlich belastbar, teamfähig und brin-
gen technisches Verständnis für die Bedienung der Produk-
tionsmaschinen sowie gute Deutschkenntnisse mit. Es wird 
montags bis freitags im 2-Schichtsystem gearbeitet (6.00-
14.30 Uhr oder 14.00-22.30).

Wir bieten eine intensive Einarbeitung und einen sicheren 
Arbeitsplatz in einem engagierten Team.

Bei Interesse melden Sie sich bitte schriftlich, per E-Mail 
oder auch telefonisch:

CONDIO GmbH
Frau Agnes Timme, Apfelallee 6, 14542 Werder

Tel.: 03327 5710164
job@condio.com, www.condio.com

Für unsere neue Produktionsstätte in Werder/ Havel 
suchen wir ab sofort in Vollzeit:

Wir suchen Sie!

Wir sind eine Hauskrankenpflege, die seit fast 20 Jahren 
in Werder, Glindow und Umgebung etabliert ist.

Wenn Sie Interesse haben bei uns zu arbeiten,
dann bewerben Sie sich bitte schriftlich, 

telefonisch oder persönlich.

Für die Versorgung unserer Patienten
suchen wir

Pflegekräfte
in Voll- und Teilzeit.

Hauskrankenpflege Schwester Reinhild
Unter den Linden 1, 14542 Werder

Ansprechpartner: Schwester Patricia Dürr (PDL)
Tel.: 03327 - 44209 · duerr@lsw-gruppe.de oder

burmeister@lsw-gruppe.de

PreussenSpiegel
direkt

in jedes Haus

»»»Ankäufe

»»»Computer»»»verschiedenes

130 Euro für Eisernes Kr., Fliegerabz., 
Panzerabz., 1500 Euro für Flieger-
pokal, Soldatenfotos, Sammlungen 
auch unvollst. ☎ 033205-231907

Erfolgreich seit 30 Jahren!
Eddy‘s Diskothek
• 033207-7 16 36 od. 0157-73 96 71 32

Reise durch Afrika
www.entspannungsmusik-fuer-kinder.de

Achtung!  Dringend gesucht:
Näh- und Schreibmaschinen,
Pelze, Münzen jeglicher Art,
auch DDR u. DM, Bernstein-, Mo-
de-, Silber-, Goldschmuck, alte
Bestecke, Taschen- u. Marken-
uhren, Orden, Porzellan, Kris-
tall, Bronze, alte Möbel usw. Al-
les anbieten. Zahle in bar, auch
am WE ( 01521-7732273

Kaufe  Geige, Cello, auch ka-
putt, Leierkasten, Musikauto-
mat, Spieluhren mit Blechwal-
zen und Blechplatten Tel.
01523-6366706

Wer verschenkt seine defekte
Waschmaschine an Bastler, ho-
le selbst ab. ( 0163-7011383

PC- od. Laptop-Probleme? Ich
helfe Ihnen! Auch Verkauf.
( 03381-701290

Älteres Ehepaar aus Plaue
sucht Hausfriseur/in. ( 0172-
6148612, auf AB bitte Tel.-Nr.
hinterlassen, rufe zurück

Besprechen v. Krankheiten
Mensch+Tier, Rückführung,
0157-30207612

DDR Gymnastikschuhe gesucht,
Leder, weiß, zahle 20 €.
( 0173-9166508

Heilung v. Krankheiten durch
Böten bzw. Besprechen. Telef.
Terminvereinb. Mo.-Fr. 9-20
Uhr, bei Gürtelrosen auch
Sa.+So. ( 03385-496899

Hole kostenlos ihren Schrott
ab. Kabel, Heizkörper, Fahrrä-
der usw. ( 0174-5979773 o.
03381-3069088

Lupe Zeiss Jena gesucht, Stärke
8x o. 10x, zahle 50 €. ( 0173-
9166508

RUDI`s PARTYMUSIK. Tanz- u.
Unterhaltungsmusik. BRB
( 03381-316397

Tanzmusik und Unterhaltung
für jede Feierlichkeit bringe ich
mit. Info unter ( 03381-
302329

UNTERHALTUNG für Feiern,
auch Kurzprogramme u.v.m.
( 03381-3251762

»»»Dienstleistungen

»»»Unterricht

»»»AutoAnkAuf

»»»WohnWagen

»»»Wohnmobile

Selbstständige 
mobile Friseurin
Ines Gentz

0176-41537237

BAUMFÄLLUNG
0178-352 5 9740178-352 5 974
www.baumfaellung-pflege.de

BAUMFÄLLUNGBAUMFÄLLUNG
0178-352 5 9740178-352 5 974
www.baumfaellung-pflege.dewww.baumfaellung-pflege.de

BAUMFÄLLUNGBAUMFÄLLUNG
0178-352 5 9740178-352 5 974
www.baumfaellung-pflege.dewww.baumfaellung-pflege.de

w ·	Permanent	
	 Make-up
·	Microblading
·	Micro-Needling
·	Kosmetik

w

Natalia
Schulz

0151-109 494 37
Übernehme Dacharbeiten, be-
vorzugt Gartenlauben, Garagen,
Vordächer, uvm. ( 03381-
3675169

Ma., Dt., Engl., Franz., 6,90 €/
45 Min., Kl. 4-Abitur. ( 0157-
92323163

Ankauf PKW, Busse, Transp.,
Geländew. a.m. Mängel
( 0174-9858323

Kaufe PKW/Bus/Transp./Gelän-
dew./zahle gut/hole selbst
ab.( 0176-72524444, 7Tg./
24h erreichbar

Ankauf  von Wohnwagen /
Wohnmobilen aller Art, Zustand
egal, alles anbieten, ( 0160-
1170216

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen. ( 03944-36160,
www.wm-aw.de, Fa.

»»»Wassersport

»»»verkäufe

»»»Antiquitäten
Münzen & Medaillen, Geldscheine, 
Orden  ges.! DDR, EURO, DM, Göde, 
MDM, Kaiserreich, Rubel, China-, Sil-
ber-, Goldmünzen, Münzsamml. auch 
unvollst. Alles anbieten! Hausbesuche.  
☎ 033205-231907

Suche Außenbordmotor, Motor-
boot, Kajütboot, Ruderboot.
( 03382-702735

Kaminholz  Buche, 3 J. abgela-
gert, 10 m³ ab 500 €, 5 m³ ab
250 € (auch Anlieferung) Tel.:
0171-6114187

Rasenmäher  VIKING MB 450,
gut erh., zu verk. f. 40 €.
( 03381-711129

Verk.  26er Da.-Fahrrad, 70 € u.
18er Ki.-Fahrrad, 35 € ( 0152-
05232145

!Kaufe  Pelze aller Art! Möbel,
Teppiche, Porzellan, Schmuck,
Tafelsilber usw. Alles anbieten,
zahle bar 015736483022 auch
Sa. + So.

»»»Stellenangebote

»»»TiermarkT
Colliewelpen (Rüden), 7.6.17
geb., VDH-Pap., zu verk.
( 033207-32005

Bildschöne  Yorkibabys mit
sehr viel Liebe aufgezogen nur
in ganz liebev. Hände abzuge-
ben. ( 0177-4757618
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»»»Bayer.»Wald

»»»Harz

»»»Usedom

»»»Ostsee

»»»Zittauer»Geb.

»»»Polen

»»»Nordsee»»»OBerlausitz

»»»Thüringer»Wald

*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gelten die Allgemeinen 
Reisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellen AIDA Katalogs „Sept. 2017 bis Okt. 2018“. Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen

Druckfehler vorbehalten | Anmeldeschluss: 02. Oktober 2017 | Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg 
Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. 

 0800 - 2 63 42 66 
(gebührenfrei)

STICHWORT: 
PreußenSpiegel (1342)

09.12. bis 16.12.2017
Innenkabine 719 EUR
Meerblickkabine 769 EUR
Verandakabine 819 EUR
Veranda Komfort 849 EUR

Einzelbelegung
Innenkabine 999 EUR
Meerblickkabine 1.069 EUR
Verandakabine 1.169 EUR
Veranda Komfort 1.219 EUR

UNSERE SPEZIALPREISE*

PERLEN AM MITTELMEER 3
AIDAperla  / 09.12. bis 16.12.2017

• Flug ab/bis Berlin • Transfers Flughafen – Hafen – Flughafen 
• 7 Übernachtungen auf AIDAperla • Kulinarisches Verwöhnprogramm in 

den Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter Getränke), Spezialitäten-Restau-
rants und Snack Bars • Schönwettergarantie unter dem Foliendom im Beach 

Club • Activity-Deck mit Lazy River, Doppel-Wasserrutsche über vier Decks und 
Videowand • Kids & Teens Angebote in riesiger Vielfalt, liebevolle Betreuung

LEISTUNGEN

++ DAS NEUE FLAGGSCHIFF DER AIDA FLOTTE ++

Perfekt fürWeihnachtsshopping

*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gelten die Allgemeinen 
Reisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellen AIDA Katalogs „Sept. 2017 bis Okt. 2018“. Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen | 

Druckfehler vorbehalten | Anmeldeschluss: 02.10.2017 | Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg 
Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. 

 0800 - 2 63 42 66 
(gebührenfrei)

STICHWORT: 
PreußenSpiegel (1342)

17.12. bis 27.12.2017
Innenkabine 1.129 EUR
Meerblickkabine  1.329 EUR
Balkonkabine 1.529 EUR

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) 330 EUR
Jgdl. (16-24 J.) 680 EUR
Erw. (ab 25 J.) 780 EUR

UNSERE SPEZIALPREISE*

KANAREN & LISSABON
AIDAsol / 17.12. bis 27.12.2017

• Flug ab/bis Berlin • Transfers Flughafen – Hafen – Flughafen • 10 Übernach-
tungen auf AIDAsol • Kulinarisches Verwöhnprogramm inkl. ausgewählter 

Getränke in den Buffet-Restaurants • Entspannung in der Saunalandschaft mit 
Meerblick • Fitnessstudio und Sportaußendeck, über 30 Kurse pro Woche 

• Entertainment der Spitzenklasse, exklusiv von AIDA produziert 
• Bordsprache Deutsch, Premiumservice und -qualität, Trinkgelder an Bord

LEISTUNGEN

Entkommen Sie dem Weihnachtstrubel an einem der langen Sandstrände

ÜBER WEIHNACHTEN

Madeira

Lissabon

Sevilla/Cádiz

FuerteventuraLa Palma
Teneriffa Gran Canaria

Lanzarote

• Flug 

JetZt bUchen:    038378 / 66370 stichwort: Preußenspiegel

Hotel Villa Ingeborg***S | GbR Lentz / Dr. Stähler / Naumann | Bergstraße 25/26 | 17429 Seebad Bansin | www.villa-ingeborg.de

239 €
4 Ü ab

p. P. im
dZ Waldseite

4 Übernachtungen im ***Superior-Hotel Villa Ingeborg
4 x Schlemmer-Frühstück vom Buffet
1 x Abendessen zur Begrüßung
(Traditionelle pommersche Küche als Tellergericht im
Rahmen der Halbpension, variiert je nach Anreisetag)
1 x Rückenmassage für Sie und Ihn
Nutzung von Schwimmbad und Sauna
Kostenfreie Leihbademäntel
Reisezeiten / Preise p. P. im DZ Waldseite,
Anreise tgl. möglich
24.09.-15.10.2017 ab 239 €
15.10.-19.11.2017 ab 199 €
19.11.-23.12.2017 ab 179 €
Zuschlag DZ Meerseite + 40 €
Zuschlag EZ + 80 €

4 Übernachtungen im ***Superior Hotel Villa Ingeborg

Wellness schnäppchen

aIndoor-Pool  aRestaurant  aGratis WLAN
bansin, insel Usedom

Wellness Schnäppchen VI 2017_119-5x100mm_Preussenspiegel_VÖ_09-09-17_Layout 1  11.09.2017     

Günstig buchen - mehr erleben

Ausgebuchte Termine und Druckfehler vorbehalten. Weitere Termine buchbar - rufen Sie uns an.

Online unser Gesamtangebot: 
partner.feride.de/p22659

Beratung und Buchung  
direkt beim Reiseexperten: 089 - 14 34 17 7 17

Montag - Freitag von 8 bis 20 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertage 10 bis 16 Uhr

Veranstalter: FERIDE REISEN GmbH
Marsstraße 21 • 80335 München

Biathlon Weltcup 
Oberhof

Ibis Hotel Erfurt Ost
Leistungen bei eigener Anreise:
1x bzw. 2x Übernachtung mit 
Frühstück, 1x bzw. 2x Eintritt zum 
Biathlon Weltcup Oberhof, Bus-
transfer Hotel - Oberhof 
Biathlon ist einer der spannendsten 
Wintersportarten überhaupt – die 
Mischung aus temporeichem Ski-
langlauf und konzentriertem Schieß-
sport ist einfach besonders außerge-
wöhnlich. 
Anreise 05.01./06.01.2018 
Bestell-Nr. PRE 1188511

Anreise 01.04. - 29.10.2018 
Auch 4 Nächte buchbar. 
Bestell-Nr. PRE 1251132

Usedom -  
Auszeit am Meer

Best Western Hotel Hanse Kogge 
**** in Koserow

Leistungen bei eigener Anreise:
4x Übernachtung mit Halbpen­
sion, Leihfahrrad oder Wellness-
gutschein, Wellnessbereich
Usedom ist bekannt für ihre vielen 
Sonnenstunden, die schönen Sand-
strände und eine nahezu unberührte 
Natur, die zu ausgiebigen Wande-
rungen und Radtouren einlädt.

ab 169,- € p. P. im DZ

Teutoburger Wald
HK Hotel Jägerhof *** 

in Willebadessen
Leistungen bei eigener Anreise:
2x Übernachtung mit Halbpen­
sion, Saunanutzung, Parkplatz 
Aktiv entspannen und neue Energie 
tanken: Diese Vorsätze stehen bei 
Ihrem Kurzurlaub an erster Stelle. 
Genießen Sie den naturnahen, ge-
sunden Urlaub in der facettenreichen 
Mittelgebirgslandschaft. 

Anreise 01.11. - 20.12.2017 
02.01. - 16.12.2018 
Auch 5 und 7 Nächte buchbar.  
Bestell-Nr. PRE 1248475

ab 85,- € p. P. im DZab 119,- € p. P. im DZ

Silvesterfeier  
in Leipzig

Meininger Hotel Leipzig 
 Hauptbahnhof *** in Leipzig

Leistungen bei eigener Anreise:
2x Übernachtung mit Frühstück, 
Silvesterfeier im Bayerischen 
Bahnhof
Feiern Sie in diesem Jahr Silvester 
in Leipzig. Sachsens größte Stadt 
hat immer eine Menge zu bieten. 
Liebhaber klassischer Musik denken 
sofort an Bach und das Gewandhaus 
Orchester. 
Anreise 30.12.2017 
Bestell-Nr. PRE 1254124

ab 225,- € p. P. im DZ

Weihnachten  
in Bad Oldesloe

Tryp by Wyndham Bad Oldesloe 
*** in Bad Oldesloe

Leistungen bei eigener Anreise:
3x Übernachtung mit Halbpen-
sion, festliches Essen an Heilig 
Abend, Punsch & Stollen zur 
 Begrüßung 
Entfliehen Sie dem Weihnachtsstress 
und verbringen Sie unbeschwerte 
Weihnachtsfeiertag in Bad Oldesloe.

Anreise 23.12.2017 
Auch 4 Nächte buchbar. 
Bestell-Nr. PRE 1254852

ab 159,- € p. P. im DZ

Kurzurlaub  
in Meißen

Hotel Alte Klavierfabrik Meißen  
in Meißen

Leistungen bei eigener Anreise:
2x Übernachtung mit Halbpen­
sion, Besuch der Albrechtsburg 
oder der Porzellanmanufaktur 
International berühmt ist die Stadt 
Meißen aufgrund ihrer Porzellan-
manufaktur. 

Anreise täglich außer Do & Sa 
02.01. - 21.12.2018 
Auch 3, 4 und 7 Nächte buchbar.  
Bestell-Nr. PRE 1246036

ab 89,- € p. P. im DZ

Seebad Büsum  
an der Nordsee

Hotel Zur Alten Post *** in Büsum
Leistungen bei eigener Anreise:
3x Übernachtung mit Halbpen­
sion, Schwimmbad und Sauna
Büsum liegt im schönen Schleswig 
Holstein direkt an der Nordsee. Seit 
1945 darf sich Büsum „Heilbad“ nen-
nen und zählt seitdem zu den belieb-
testen Fremdenverkehrsorten an der 
Nordseeküste. 

Anreise Do (3N), So (4/7N) 
02.11.2017 - 19.04.2018 
Auch 4 und 7 Nächte buchbar.  
Bestell-Nr. PRE 1239767

ab 169,- € p. P. im DZ

Fussballreise 
 Borussia Dortmund
Ibis Hotel Bochum Zentrum oder 

vergleichbar (Falk) in Bochum
Leistungen bei eigener Anreise:
1x Übernachtung mit Frühstück, 
Eintrittskarte zu einem Heimspiel 
von Borussia Dortmund
14.10.2017 | RB Leipzig 
04.11.2017 | FC Bayern München
25.11.2017 | Schalke 04
09.12.2017 | W. Bremen
16.12.2017 | Hoffenheim

Weitere Spiele für 2018 buchbar. 
Bestell-Nr. PRE 1234268

ab 229,- € p. P. im DZ

Reetdachhaus am Strand Karlshagen 
2–4 P. ab sofort frei, Hund o.k.

 ☎ 0173-9818260 od. 033920-50852 
mmudomeyer@gmx.de

Hotel Laurentum, Tucepi

KROATIEN

REISETERMIN: (8 Tage)
 

07.10. – 14.10.2017

nur € 699,-  p.P.

EZ-Zuschlag nur € 120,-

reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Tel. (0 66 55) 96 09 0
Fuldaer Straße 2 | 36119 Neuhof-Fulda | www.reisewelt-neuhof.de

Kennwort:
Preussenspiegel

Veranstalter

Makarska Riviera
LEISTUNGEN
�  Direktflug ab/bis Berlin-Schönefeld  

mit Easyjet
�  Alle Flughafengebühren und Steuern
�  Alle Transfers in Kroatien
�  7x Übernachtung im erstklassigen 4-Sterne  

Boutiquehotel LAURENTUM in Tucepi
�  7x Halbpension mit reichhaltigem Frühstücks-

buffet und Abendessen mit Menüwahl
�  Zwei Ausflüge exklusiv für unsere Leser 

bereits inkludiert: 
 Stadtrundgang durch das UNESCO-Welt- 
kulturerbe Trogir bei der Anreise 
 Ausflug in das „Unbekannte Dalmatien“

�  Fachkundige Reiseleitung vor Ort

Zuschlag Zimmer zur Meerseite:  
€ 50,- p.P.
Einzelzimmerzuschlag: € 120,- pro Woche
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

Ihre Vorteile:
✓  Ideale Reisezeit – wenig Touristen
✓  Wassertemperatur noch perfekt 

zum Baden!
✓   Keine versteckten Kosten –  

zwei Ausflüge bereits Inklusive! 100%

01
/1

7

 

Preiskracher
Kroatien

Exklusive Leserreise
SAGENHAFTES  
ANGEBOT ZUR  

MAKARSKA RIVIERA

Eingeschlossene Leistungen:
• 1 oder 2 Nächte im Maritim proArte Hotel Berlin
• Reichhaltiges Maritim-Frühstücksbuffet mit Sekt
• 1 x Kaffee & Kuchen im Hotel
•  Eintritt für THE ONE Grand Show (PK 2, PK 3 oder PK 4)  

um 19.30 Uhr im Friedrichstadt-Palast
• Garderobenmarke im Show-Palast
• Freie Nutzung des Schwimmbads

Reisezeiträume:
27. – 28.10.2017  (A)
02. – 03.11.2017  (B)   
03. – 04.11.2017  (A)
16. – 17.11.2017  (B)

Reisepreis:
119 Euro pro Person im DZ - PK 4 (A)
45 Euro Einzelzimmerzuschlag
Preise der PK 2 und 3 sowie der Saison B und C 
auf Anfrage. Voranreise gegen Aufpreis möglich.

Buchung und Beratung in Ihrem  
Leserreisen-Center: Tel. 0331 2982223

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, 
inkl. MwSt.. Vertragspartner ist die HKR Hotel und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH,  
Erich-Maria-Remarque-Ring 14, 49074 Osnabrück Eigene Anreise. 

THE ONE GRAND SHOW IM FRIEDRICHSTADT-PALAST

© Sven Darmer

PreussensPiegel

19.11. – 20.11.2017  (C)
23.11. – 24.11.2017  (B)
24.11. – 25.11.2017  (A)

Warnemünde-Ostseetraum-Hotel
Schnupperangeb. (Sonne) 3 Ü/HP, 149 € p. P.

 ☎ 0381 / 5 19 18 48 
www.ostseetraum.de

Ostseebad-Kühlungsborn-Ost
Hotel „Zur Sonne“ Dünenstr. 9a

Tel.: 038293/606-40 Fax: 44
Inhaberin: Berbel Ettrich

24.09. – 01.10.17, Ü/F 2 Personen 500,- €
01.10. – 08.10.17, Ü/F 2 Personen 500,- €
08.10. – 15.10.17, Ü/F 2 Personen 500,- €
15.10. – 22.10.17, Ü/F 2 Personen 500,- €

Herzlich willkommen!

Kur an der Polnischen Ostseeküste 
in Bad Kolberg

14 Tage ab 399,- € mit Hausabholung 
Tel. 0048947166717

Sylt: Exclusive FeWo‘s+Häuser
www.sylt-maron.de

☎ 04651/7771 od. AB 0162/2 30 60 95 

Leserreisen

Preussenspiegel

Info-Telefon: 0331-298 22 23
Montag - Freitag

Playmobil Nürnberg
2 Ü/Fim Martim Hotel Nürnberg, 

gefüllter Ausflugsrucksack für jedes Kind, 
2-Gänge Fam. Menü am Anreisetag, 
extra Kinderteller zum Abendessen, 
Tageskarte Playmobil Funpark, freie 

Nutzung Schwimmbad
Termine: ab sofort bis 19.9.17 und 

29.9.-3.11.17
pro Erw. 1 Kind bis 12 J. frei

189 € p.P. im DZ
Info-Tel.: 0331 298 22 23 (Mo.-Fr. ab 9.30)

Sport- und Ferienhotel 
Baltic in Zinnowitz
3 Nächte oder 7 Nächte, inkl. HP, 

tägl. Eintritt Bernsteintherme
Termine.: Sept., Okt, Nov., Dez. 2017

1 Kind bis 12 Jahre frei
Preis: 3 Nächte ab 179 € p.P. im DZ

Code: D17A08U
Info-Tel.: 0228 688 33 500 tägl. 8-22 Uhr

Internationale  
Gartenschau Berlin

2 ÜF im Maritim Hotel pro Arte Berlin, 
Tageskarte IGA inkl. Seilbahnfahrt, 

Ticket für 1-stündige Brückenfahrt mit 
dem Schiff, inkl. einem Getränk, 

Nutzung Hotelschwimmbad
Termine.: 29.9.-1.10., 1.10.-3.10.2017

Preis: 175 € p.P. im DZ + 
60 € EZ-Zuschlag

Info-Tel.: 0331 29 82 223

Musical - Der Glöckner
von Notre Dame - 

1 ÜF im Maritim Hotel Berlin, Musicalkar-
te im Theater des Westens, um 19.30 Uhr, 
Openbar-Ticket für ein kostenl. Getränk 
vor der Show und in der Pause, Auffahrt 
für den Panoramapunkt Potsdamer Platz, 

Nutzung Schwimmbad im Hotel
Termine: Juni- Okt 2017
ab 175 € + 30 € EZ

Info-Tel.: 0331 29 82 223 (Mo.- Fr.)

Städtereise Dresden
2 Ü/HP im ACHAT Premium Hotel, 

1Tl Wasser auf dem Zimmer, 1Kind bis 
5 Jahre frei, kostenfreier Parkplatz

und WLAN
Termine: ab sofort bis 30.12.17, 

01.01.-28.3.2018 
Preis: 105 € p.P. im DZ
Info-Tel.: 0331 298 22 23

Erlebnisreise 
Kreta-Griechenland

Flug ab Berlin, RL im Hotel, 
9 Ü/HP in 4**** Hotel am Sandstrand, 
Ausflugspaket mit 3 Tagesausflügen, 

Griechischer Abend im Hotel
Termin: 9.10.17-18.10.17
Preis ab 1199 € p.P.

Tel.: 089 23 00 280 
- Medina-ReisenGmbH

Überwintern auf 
Teneriffa-Maritim Hotel

35 Nächte, tägl. Frühstüch, 8x Abend-
essen, 1 Kennenlern-Kaffeetafel, tägl. 
Shuttleservis nach Puerto de la Cruz

Termin: 14.01.-18.02.2018
Frübucher bis 31.8.17, 

Preis: 2299 € p.P. im DZ, 
ab 1.9.17, neuer Preis: 2599 € 

p.P. im DZ
Info-Tel.: 0331 298 22 23

(Mo.-Fr. ab 9.30 Uhr)

Verbringen Sie 
SILVESTER 2018

auf dem neuen Schiff AIDAnova, 
Flug ab Berlin, Route: Gran Canaria, 

Madeira Funchal, Teneriffa, Lanzarote, 
Furteventura, Gran Canaria

Termin: 29.12.18.-05.01.2019
Preisgarantie bis 29.9.17, 

ab 1685 € p.P. DK
Info-Tel.: 0800 263 42 66 

(gebührenfrei) Stichwort: PRS

Silvester oder 
Weihnachtsreise
Masuren /Danzig

Vieles im Preis inkludiert.
Fodern Sie einen Flyer mit den 

Leistungen an! Wir beraten Sie gern!
Preis ab 1090 € p.P.

Info-Tel.: 0800 13 18 345, kostenfrei

Silvester in 
Kroatien - Markarska
4* Hotel Miramare, 6x FÜ, 5x Abend-
essen, große Silvester-Gala, Tanz und 

Livemusik,Mitternachtsbuffet, Neujahrs-
brunch mit Sekt, zahlreiche Ausflüge, 

bereits inkludiert, RL
Termin: 27.12.-02.01.2018

ab 845 € p.P.
Tel.: 0665596090 - Reisewelt -

Urlaub im Schlosshotel
Wiechlice Polen
2 Ü/HP/1x30 min Massage, 

Kaffee u. Kuchen
Termine: Jan.-Dez. 2017 

(ohne Feiertage)
Preis: ab 99,- € p.P. im DZ

Info-Tel.: 0331- 298 22 23

Zum Schnupperpreis  nach
94249 Bodenmais, 7 Tage 6 ÜN/
HP 139,90 € pro Pers., www.
hotel-waldhaus-bodenmais.de,
Hotel Waldhaus, Doris Erlkamp,
Risslochweg 56, ( 09924-
9560, Fax: -95666

Altenbrak/Bodetal  - Komf. Zi.
m. Balkon, 3x Ü/HP 141,-€/P.,
FEWO ab 45,-€/Tag, Lutz Kop-
pelmann, Forstweg 3, 06502
Thale ( 039456-336, www.
harz-pension-cafe-fontane.de

Wernigerode-Zentrum,  FEWO,
DZ, Super Angebot, Ü/Früh-
stücksbüfett, Parkplatz,
www.pension-lukullus.de,
( 03943-607770

Hotel***  an der Ostsee zw. Hei-
ligendamm und Warnemünde,
keine Kurtaxe, Parkplatz, super
Preise, ( 038203-8600,
www.hotel-kiebitz.de

Hotel BB***  Erlebnis & Wan-
dern, DZ/HP 3 ÜN/135€, Woche
250€ p. P., Ki. -50%, Tropen-
haus, Aqua-Park, Eisarena, Ta-
gesfahrt-Prag, 02785 Olbers-
dorf, Museums-Bahnhof 1, And-
re Al-Obeidi e.K., ab 5 ÜN Weih-
nachts- u. Silvesterpaket,
www.hotel-bb.de ( 03583-
69800

Hotel  Aßmann b. Bautzen 4x Ü/
HP inkl. Whirpool + 1 Massage
gratis 199,- € pro Pers. im DZ,
Inhaber Harry Aßmann, Stein-
dörfel 7b, 02627 Hochkirch,
www.pension-assmann.de,
( 035939-81363

Sitzendorf im Schwarzatal! Feri-
enhaus, FeWo, Zimmer, Bunga-
low, Erlebnisbad, Feengrotten,
Berg- u. Rodelbahn. ( 036730-
22544, Prosp. anford.
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GP Gute Getränke

Gessner
Festbier, Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Bitburger
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,20 €

11,99

Altenburger
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Holsten
Alkoholfrei, Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Hasseröder
Premium Export,  

Premium Pils
20 x 0,5 l 

(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Berliner Kindl
Jubiläums Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Jever
Pilsener

Pilsner Urquell
Tschechische  Mönchshof

verschiedene Sorten

GP Gute Getränke

Unser ständiges Angebot: Lieferservice (gegen eine kleine Gebühr) ∙ Treuekarten 10+1 ausgewählter Artikel ∙ Angebote und 
Aktionen wöchentlich wechselnd Verkauf auf Kommission für Feiern ∙ Kasten Rabatte ab 2 Kästen pro Sorte ∙ Telefonkarten-Verkauf

EC Zahlung möglich ∙ Hermes Paket-Shop

Angebote gültig vom 18.09. bis 01.10.2017
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Angebotspreise = Abholpreise. Abgaben nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Gessner
Festbier, Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Bitburger
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,20 €

11,99

Altenburger
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Holsten
Alkoholfrei, Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Hasseröder
Premium Export,  

Premium Pils
20 x 0,5 l 

(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Berliner Kindl
Jubiläums Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Jever
Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Pilsner Urquell
Tschechische  

Bierspezialität
20 x 0,5 l 

(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,30 €

12,99

Mönchshof
verschiedene Sorten

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,20 €

11,99

Vita Cola
v. Sorten,  

teilw. koffeinhaltig
12 x 1,0 l 

(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,67 €

7,99

Bad Liebenwerda
verschiedene Sorten

12 x 1,0 l 
(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,42 €

4,99

Bonaqa
Classic, Medium

12 x 1,0 l 
(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,42 €

4,99

Wernesgrüner
Pils Legende

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Warsteiner
Premium Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Berliner
Pilsner

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Herforder
Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Altenburger
Premium

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Hasseröder
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

GP Gute Getränke

Wernesgrüner
Pils Legende

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Warsteiner
Premium Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Berliner
Pilsner

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Herforder
Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Altenburger
Premium

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Hasseröder
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

GP Gute Getränke GP Gute Getränke

GP Gute Getränke

Unser ständiges Angebot: Lieferservice (gegen eine kleine Gebühr) ∙ Treuekarten 10+1 ausgewählter Artikel ∙ Angebote und 
Aktionen wöchentlich wechselnd Verkauf auf Kommission für Feiern ∙ Kasten Rabatte ab 2 Kästen pro Sorte ∙ Telefonkarten-Verkauf

EC Zahlung möglich ∙ Hermes Paket-Shop

Angebote gültig vom 17.07. bis 30.07.2017
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Angebotspreise = Abholpreise. Abgaben nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Kerstin‘s Getränkemarkt Hermes-Paket-Shop
Am Neuendorfer Sand 29 ∙ 14770 Brandenburg

Fon (03381) 7956521 ∙ Mo-Fr 9-19 & Sa 8.30-13.30 Uhr

Gute Getränke Abholmarkt
Warschauer Straße 19 ∙ 14772 Brandenburg

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-19 Uhr und Sa 9-14 Uhr

Hasseröder
Premium Export,  

Premium Pils
20 x 0,5 l 

(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Bitburger
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,20 €

11,99

Krombacher
Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,20 €

11,99

Berliner Kindl
Jubiläums Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Warsteiner
Premium Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Freiberger
Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Holsten
Alkoholfrei, Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Erdinger
Alkoholfrei, Alkoholfrei 
Grapefruit, Alkoholfrei 

Zitrone
6 x 0,33 l 

(zzgl. 0,48 € Pfand)
Literpreis = 1,51 €

2,99

Schweppes
verschiedene Sorten

1,0 l 
(zzgl. 0,15 € Pfand)
Literpreis = 1,30 €

1,30

Vita Cola
v. Sorten, 

teilw. koffeinhaltig
12 x 1,0 l 

(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,67 €

7,99

Bad Liebenwerda
verschiedene Sorten

12 x 1,0 l 
(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,42 €

4,99

Bonaqa
Classic, Medium

12 x 1,0 l 
(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,42 €

4,99

NEU!
PROBIERPREIS!

GP Gute Getränke

Unser ständiges Angebot: Lieferservice (gegen eine kleine Gebühr) ∙ Treuekarten 10+1 ausgewählter Artikel ∙ Angebote und 
Aktionen wöchentlich wechselnd Verkauf auf Kommission für Feiern ∙ Kasten Rabatte ab 2 Kästen pro Sorte ∙ Telefonkarten-Verkauf

EC Zahlung möglich ∙ Hermes Paket-Shop

Angebote gültig vom 18.09. bis 01.10.2017
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Angebotspreise = Abholpreise. Abgaben nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Gessner
Festbier, Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Bitburger
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,20 €

11,99

Altenburger
Premium Pils

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Holsten
Alkoholfrei, Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Hasseröder
Premium Export,  

Premium Pils
20 x 0,5 l 

(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Berliner Kindl
Jubiläums Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,00 €

9,99

Jever
Pilsener

20 x 0,5 l 
(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,10 €

10,99

Pilsner Urquell
Tschechische  

Bierspezialität
20 x 0,5 l 

(zzgl. 3,10 € Pfand)
Literpreis = 1,30 €

12,99

Mönchshof
verschiedene Sorten

20 x 0,5 l 
(zzgl. 4,50 € Pfand)
Literpreis = 1,20 €

11,99

Vita Cola
v. Sorten,  

teilw. koffeinhaltig
12 x 1,0 l 

(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,67 €

7,99

Bad Liebenwerda
verschiedene Sorten

12 x 1,0 l 
(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,42 €

4,99

Bonaqa
Classic, Medium

12 x 1,0 l 
(zzgl. 3,30 € Pfand)
Literpreis = 0,42 €

4,99

Am 23. September
ist Dacia Tag

Jetzt bei uns

Probe fahren!

201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017201720172017
Dacia Sandero Essentiel
schon ab

6.990,– €
AUTO BILD kürt den Dacia Sandero zum wertstabilsten Auto.*
• ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent • Front- und Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer • ISOFIX-
Kindersitzbefestigung auf den hinteren Außenplätzen • Rücksitzlehne asymmetrisch umklappbar (1/3 zu
2/3) • Tagfahrlicht
Dacia Sandero SCe 75: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,2; CO2-
Emissionen kombiniert: 117 g/km. Dacia Sandero und Dacia Sandero Stepway: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 6,2 – 3,5;CO2-Emissionen kombiniert: 117 – 90 g/km (Werte nach Messverfahren
VO [EG] 715/2007).
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie. Bis bald ihr Peter Wach und Stefan Weinreich.

www.dacia.dewww.dacia.de

AUTOHAUS WEINREICH
DACIA SERVICE ZENTRUM

AM KLOSTERSEE 14 • 14797 LEHNIN
TEL.: 03382-203 • WWW.DACIA-WEINREICH.DE

*Dacia Sandero Essentiel SCe75: Gewinner des Wertmeister 2017 in der Kategorie Geringster
Wertverlust in Euro (AUTO BILD Nr. 20/2017). Abb. zeigt Dacia Sandero Lauréate mit
Sonderausstattung.

 ● Ziesar. Die Erstürmung der 
Bischofsburg, Schaugießen 
und ein buntes Programm 
sind am 16. und 17.9. beim 
Mittelalterfest auf Burg Zie-
sar zu erleben.Mit der „Bru-
derschaft der Askanier“, den 
„Robin`s Kid`s“ aus Berlin 
und anderen Bruderschaf-
ten können Familien und 
Geschichtsbegeisterte in die 
Zeit der Ritter und Burgfräu-
leins eintauchen. Dazu wird 
ein vielfältiges Programm 
geboten mit Bogenschießen, 
Bastelständen, Waffenschau, 
Musik und Gaukelei sowie 
mittelalterlichen Tänzen. 

Zudem gibt es Workshops 
zu den Themen „Magie und 
Hexen“ und „Spinntechnik 
in vergangener Zeit“. Höhe-
punkte am Sonnabend sind 
das Bronzeschaugießen und 
am Abend die Theaterauffüh-
rung „Die Schlacht bei Glie-

necke – oder – warum saurer 
Wein die Schlacht entschied“ 
und am Sonntag um 14.30 
Uhr die Burgerstürmung. Im 
mittelalterlichen Ensemble 
der Burg reihen sich Stände 
mittelalterlichen Handwerks 
und kulinarische Entdeckun-
gen aneinander. Der Park der 
Burg ist in ein mittelalterli-
ches Lager verwandelt. Unter 
den Baldachinen und an den 

Feuerstellen sind alle Gäste 
eingeladen, in eine längst 
vergangene Epoche unserer 
Zeitgeschichte einzutauchen. 
Eintritt pro Tag: 4€/Erw., 1€/
Kind, Kinder bis 14 Jahre ha-
ben freien Eintritt. Gästen in 
mittelalterlicher Gewandung 
bekommen 1€ Nachlass. 
Öffnungszeiten: Samstag u. 
Sonntag jeweils von 10 bis 17 
Uhr.  

Burg-Erstürmung in Ziesar
Mittelalterfest am 16. und 17.9. auf Burg Ziesar

Beim Mittelalterfest gibt es jede Menge action auf dem Burghof. 

 ● Potsdam. Das von der 
„Aktion Mensch“ geförder-
te „Theaterprojekt Anders“ 
aus Brandenburg an der 
Havel soll im dritten Jahr 
seines Bestehens nun auch   
- weiterentwickelt aber mit 
Stammbesetzung - in Pots-
dam aufgeführt werden. Am 
28. (10 Uhr) und 29. Sep-
tember (19 Uhr mit After 
Show Party) im „Treffpunkt 
Freizeit, Großer Saal, Am 
Neuen Garten 64. 

 Die Inszenierung spielt 
und tanzt mit der Frage-
stellung warum nicht alle 
Menschen gleich sind - aus-
gegrenzt sein möchte nie-
mand. Es geht um Andersar-
tigkeit, Ausgrenzung, Liebe 
aber auch um Gemeinsam-
keiten. Es treffen dabei ver-
schiedene Meinungen und 
Charaktere aufeinander - ei-
nes eint in jedem Fall: das 
Leben selbst gestalten zu 
wollen. Choreografi n Inga 
Lehr-Ivanov nimmt sich 
dem Thema mal humorvoll, 
mal nachdenklich und auch 
poetisch an. 

33 Tänzer, davon 24 mit 
Behinderung, stehen auf 
der Bühne. Sie agieren mit-
einander, tauschen Rollen 
und tanzen zusammen. Die 
Profi -Tänzer der Kasmet-
Ballett-Company sowie Be-
wohner und Mitarbeiter der 

Lebenshilfe Brandenburg 
bilden den Mittelpunkt der 
90-minütigen Produktion. 
Sie werden live durch die 
Band „Puls-T“ begleitet, 
die fürs Stück eigene Werke 
komponiert hat.  Am Ende 
zeigt sich, dass Respekt, 
Verständnis und Akzeptanz 
nicht schwer sind und wun-
dervolle Blüten tragen kön-
nen wenn es gelebt wird. 

Trotz inzwischen sechs 
Aufführungen seien die Lai-
enkünstler nervös und auf-
geregt, erzählt der Matthias 
Pietschmann, Vorstand der 
Lebenshilfe. Intensives Trai-
ning (14-tägiges Proben) 
und das Merken der Schritt-
folgen für ein 90-minütiges 

Programm seien eine gro-
ße Herausforderung für die 
teilnehmenden Lebenshilfe-
Mitarbeitern und anderen 
Brandenburgern, die sich al-
lesamt 2015  durch ein Cas-
ting fürs Stück qualifi zier-
ten. Inzwischen hätten sich 
nicht nur tänzerisch und 
schauspielerisch Fortschrit-
te gemacht, sondern  hätten 
Berührungsängste abgebaut, 
Selbstvertrauen aufgebaut 
und seien stolz auf sich, 
erzählt Projektleiterin Stefa-
nie Ulbrich. Und was sollen 
die Besucher aus dem Stück 
mitnehmen? „Anders sein 
ist wichtig für die Gesell-
schaft. Über Kunst, Sport, 
Arbeit und Zusammenleben 

bauen wir eine inklusive Ge-
sellschaft auf, in der jeder 
anders sein kann und trotz-
dem zum Ganzen dazuge-
hört“, betont Pietschmann. 

Das Stück bekam bisher 
beste Kritiken: von „der ab-
solute Hammer“, über „sen-
sationelle Geschichte“ bis 
zum Prädikat „mitreißend“. 
Texteinlagen werden dabei 
in Gebärdensprache über-
setzt.

Eintritt: 12 €, ermäßigt 
8 €. Gruppen ab 10 Perso-
nen zahlen je Besucher 6 
€. Karten gibt es unter Tel. 
03381/41 02 38, Email offe-
ne.hilfen@lebenshilfe-brb.
de sowie vor Ort. 

 René Paul-Peters 

Ein Stück zum Nachdenken
Theaterprojekt Anders gastiert am 28. und 29.9. im „Tre� punkt Freizeit“

Farbenprächtige Kostüme illustrieren die Anders-Show. Foto:  Veranstalter

 ● Brandenburg. 1.500 Leis-
tungs- und Breitensport-
ler gehen bis 17.9. bei den 
deutschen Titelkämpfen im 
Drachenbootrennen auf den 
Beetzsee an den Start. „Die 
Leistungssportler werden in 
20-er und 10-er Booten von 
der Junioren- bis zur Mas-
tersklasse 50+ über 200 m, 
500 m und 2.000 m um die 
begehrten Titel kämpfen. 
Darüber hinaus gibt es auch 
spannende Entscheidungen 
über die gleichen Distanzen 
in der Kategorie „Breiten-
sport“, sagt Cheforganisator 
Michael Kenzler vom Verein 
Regattateam Brandenburg 
Beetzsee e.V. Es werden 117 
Teams von 37 Vereinen am 
Start sein. Die meisten Boo-
te mit 41 sind über 200 m 
zu sehen. Am Sonnabend, 
16.9., werden die Titel über 
500 m vergeben. Los geht 
es ab 8 Uhr mit den ersten 
Vorläufen. Die letzte Sie-
gerehrung an diesem Tag 

fi ndet um 19.40 Uhr statt. 
Der Sonntag, 17.9., steht 
im Zeichen der langen Stre-
cke über 2.000 m. Das erste 
Startsignal ertönt um 9 Uhr. 
Das letzte Finale ist für 12.45 
Uhr angesetzt. Wer nicht 
vor Ort sein kann, kann 
das Drachenboot-Event live 
unter www.brandenburger-
regatten.de verfolgen. „Die 

Erfahrungen, die wir bei die-
sen nationalen Titelkämpfen 
sammeln, werden uns hel-
fen, das Treffen der besten 
Drachenbootteams unseres 
Kontinents, die vom 23. – 
26. August 2018 auf dem 
Beetzsee um die EM-Titel 
kämpfen werden, optimal 
vorzubereiten“, so Kenzler. 
Während der 6. Gemein-

samen Deutschen Meister-
schaften im Drachenboot 
werden die Führer von Mo-
torbooten auf dem Branden-
burger Beetzsee im Bereich 
der Regattastrecke aufge-
fordert, Sogwirkung und 
Wellenschlag zu vermeiden, 
damit die Wassersportler fai-
re Wettkampfbedingungen 
vorfi nden. 

117 Teams kämpfen um DM-Titel 
Deutsche Meisterscha­  im Drachenboot-Rennen noch bis 17.9. auf Beetzsee

Auf dem Beetzsee kämpfen die besten Drachenboot-Teams Deutschlands gegeneinander. 
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Impressionen vom Tür-
metag in Kirchmöser

Renault MEGANE
Gewinner des Goldenen Lenkrads 2016.

Renault Mégane Life
ENERGY TCe 100
ab

13.990,– €

*

**
• 3D LED Heckleuchten • LED-Tagfahrlicht vorne (Leiste aus 6 LED-
Leuchten) • Manuelle Klimaanlage • Radio mit 4,2-Zoll-Display, mit 4
Lautsprechern, USB und Bluetooth • Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer

Renault Mégane  ENERGY TCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4;   CO2-Emissionen
kombiniert: 120 g/km. Renault Mégane: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 6,0 – 3,3;   CO2-Emissionen kombiniert: 134 –
87 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abbildung zeigt Renault Mégane GT mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS WEINREICH
Renault Vertragspartner
Am Klostersee 14,
14797 Lehnin
Tel. 03382-203, Fax 03382-700557
www.renault-weinreich.de

*Renault Mégane: Gewinner des Goldenen Lenkrads 2016 in der
Kategorie Klein- und Kompaktwagen; AUTO BILD (Heft 45/2016) und
BILD am SONNTAG (Heft 46/2016); ausgezeichnet wurde Renault
Mégane 5-Türer. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre
Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie)
für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem.
Vertragsbedingungen.

ALLE RECHTSSCHUTZ-

VERSICHERUNGEN 

UND ADAC!

Post von der Polizei?
So handeln Sie richtig!

Wenn Sie eine Vorladung der Polizei erhalten haben, ist das kein gutes Zeichen, denn 
dann gibt es über Sie eine rote Akte und auf der steht „dringlich“. Diese Maßnahme erfolgt in der Regel 
auf Anweisung des Staatsanwaltes, der aufgrund eines Anfangsverdachts die Voraussetzungen für die 
vorläufige Entziehung der Fahrerlaubnis prüft. Die Polizeibeamten ermitteln hier nicht in eigener Regie 
sondern auf Anweisung „von ganz oben“. Wer der Vorladung unvorbereitet folgt, kommt in die „Mühlen 
der Justiz“, mit teilweise fatalen Folgen. Arglos werden alle Fragen der Ermittler beantwortet „ist doch 
alles nur Formsache …“ Hellhörig sollten Sie werden, wenn Sie mit den freundlichen Worten verab- 
schiedet werden: „das Verfahren wird sicher im Sande verlaufen“. Nach meiner Erfahrung haben diese 
Worte nur den Zweck, Sie möglichst schnell aus der Amtsstube herauzuscheuchen, damit Sie den 
Beamten nicht mit besorgten Fragen auf die Nerven gehen. Sie sind erst mal ruhig gestellt und fallen 
aus allen Wolken, wenn nach einigen Wochen das „Dicke Ende“ kommt.

Mein Tipp: Jeder Kontakt von Ihnen zur Polizei kann dem Staatsanwalt den Weg für eine Anklage 
ebnen. Auch telefonische Nachfragen und Gespräche mit der Polizei werden notiert. Erklären Sie sich 
niemals und folgen Sie der Vorladung auf keinen Fall ohne anwaltlichen Beistand. Die Strafprozess-
ordnung sieht vor, dass Betroffene, die einen Anwalt mandatiert haben, nicht befragt werden dürfen. 
Wenn Sie herausfinden wollen, was Hintergrund der Vorladung ist, gehen wir gemeinsam zur Polizei. 
Ich stelle dann die Fragen und liefere genau die Informationen, die die Polizei aus meiner Sicht zu 
interessieren hat.

Das betrifft Sie alles nicht? Dann lesen Sie in der nächsten Woche meinen Artikel „So schiebt man Ihnen 
eine Unfallflucht in die Schuhe“.

Klinik bleibt bei Stadt
Holzschuher widerspricht Gerüchten

 ● Brandenburg. Der Bran-
denburger Landtagsabgeord-
nete Ralf Holzschuher weist 
Behauptungen zurück, im 
Rahmen einer Verwaltungs-
strukturreform werde die 
Stadt ihren Einfl uss auf das 
Klinikum Brandenburg ver-
lieren oder gar gezwungen 
sein, dieses an den Landkreis 
Havelland zu übertragen. 
Gerade Oberbürgermeisterin 
Dr. Tiemann habe solche Be-
fürchtungen geschürt, zuletzt 
beim Richtfest für das Labor-
gebäude am vergangenen 
Freitag, so Holzschuher, der 
betont: „Tiemanns Behaup-
tungen sind Panikmache. 
Eine Verwaltungsreform hät-
te keinerlei Auswirkungen 
auf die Krankenhausstruktur. 

Selbstverständlich bleibt die 
Stadt unbestritten alleinige 
Gesellschafterin. Der Land-
kreis wird darauf keinen Ein-
fl uss bekommen. Dies ist im 
Gesetzentwurf zur Reform so-
gar ausdrücklich festgestellt.“

Holzschuher weiter: „Die 
Gesundheitsstaatssekretärin 
Hartwig-Tiedt hat mir bestä-
tigt, dass die Landesregierung 
zu keiner Zeit anderes ge-
plant habe. Die SPD steht zu 
einem starken Krankenhaus 
in kommunaler Trägerschaft.  
Ich habe kein Verständnis da-
für, dass Tiemann mit Sorgen 
der Beschäftigten spielt. Sinn-
voller wäre es, wenn sie sich 
für gute Arbeitsbedingungen 
für das Pfl egepersonal einset-
zen würde.“

Kietzfest auf Markt

 ● Kirchmöser. „Eigentlich 
wollten wir wieder in den 
Seegarten gehen“, verrät 
Carsten Eichmüller. Sein SPD-
Ortsverein Plaue/Kirchmöser 
plant ein Familienfest. Der 
Seegarten sei aber aufgrund 
unklarer Eigentumsverhält-
nisse nicht genehmigt wor-
den. Nun planen die Genos-
sen ein Kietzfest am Samstag, 
23.9.,  13-16 Uhr auf dem 
Marktplatz in Kirchmöser 
West. Hier könne man sehen, 
was ein Bundestagsabgeord-
neter für seinen Wahlkreis 
leisten kann. Schließlich sei 
es der heutige Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier 
gewesen, der durch sein En-
gagement die Sanierung der 
denkmalgeschützter Eisen-
bahnerwohnungen ermög-
lichte. „Heute ist das Viertel 
schick“, meint auch Ramona 

Sellke, die das Kietzfest mitor-
ganisiert. „Wir wollen keinen 
lauten Wahlkampfabschluss, 
sondern ein gemütliches Fa-
milienfest in der Herbstsonne 
mit Kaffee und Kuchen, Brat-
wurst und Getränken, Live-
musik, Kinderbelustigung 
und Gesprächen über die Ent-
wicklung in Plaue und Kirch-
möser. Wir laden alle ein“, so 
Sellke. Wenn es sein Gesund-
heitszustand zulässt, wird 
auch SPD-Kandidat Erardo 
Rautenberg, der vor kurzem 
wegen eines Tumors operiert 
werden musste, vorbeischau-
en. „Er hat einen guten Draht 
nach Kirchmöser und Plaue“, 
berichtet Eichmüller: „Bereits 
im Frühjahr hatte er an unse-
rem Arbeitseinsatz am Strand 
Grenzstraße teilgenommen 
und auch das Fest auf der Al-
ten Plauer Brücke besucht.“ 

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier auf dem Marktplatz in 
Gespräch mit Bürgern. Dort steigt jetzt ein Kietzfest.

 ● Brandenburg. 2016 be-
gannen erste Vorbereitun-
gen zum Um- und Anbau 
der Geschäftsstelle des 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
in Brandenburg-Hohen-
stücken. Der gestiegene 
Platzbedarf machte Mo-
dernisierungen zwingend 
notwendig. Räumliche Nut-
zungsänderungen ermög-
lichten die Erschließung 
neuer Konferenz-, Ausbil-
dungs- und Büroräume. Die 
Realisierung des barriere-

freien Zugangs im Gebäude 
war ebenso Teil der umfas-
senden Baumaßnahmen 
wie die Neugestaltung der 
Außenanlagen und Grün-
fl ächen vor dem Gebäude. 
Besonders der lichtdurch-
fl utete Ausbildungsraum 
mit seiner modernen Tech-
nik und der Möglichkeit zur 
Öffnung großer Glastüren 
bietet jetzt einen optimalen 
Rahmen für eine hochwer-
tige Erste-Hilfe-Ausbildung. 
„Wir sind nun sehr einfach 

in der Lage den angeschlos-
senen Außenbereich für un-
sere Erste-Hilfe-Ausbildung 
zu nutzen, um beispiels-
weise realistische Helmab-
nahmen und Übungen im 
Kraftfahrzeug in den Unter-
richt einzubinden“, so And-
reas Tietz, kommissarischer 
Ausbildungsleiter im Regio-
nalverband.

Freitag fand in der War-
schauer Straße 17 die festli-
che Eröffnungsfeier des um-
gebauten Gebäudes statt. 

Johanniter bauten Haus um
Johanniter-Mitarbeiter jetzt beste Arbeitsbedingungen

Das umgebaute und sanierte Johanniter-Gebäude in der Warschauer Straße. 

 ● Brandenburg. Im Aus-
schuss für Stadtentwicklung 
wurde diese Woche der Be-
bauungsplan für das neue 
Wohngebiet „Am Rehhagen/
Eichhorstweg“ erstmals dis-
kutiert. Bis zu 40 neue Bau-
grundstücke sollen auf dem 
bislang als Koppel genutzten 
Gelände entstehen. Für die 
SPD-Fraktion ist es ein deut-
liches Zeichen für die Attrak-
tivität dieses Wohnumfeldes. 
Neben den jetzt auf den Weg 
gebrachten Baugrundstücken 
werden auch am Robinien-
weg demnächst die ersten 
Bauarbeiten beginnen. 

Die SPD-Fraktionsvorsit-
zende Britta Kornmesser: 
„Wir freuen uns außeror-
dentlich, dass dieses grüne 
Wohngebiet so attraktiv und 
beliebt ist. Mit der Auswei-
sung von weiteren Baugrund-
stücken besteht die Chance 
weiteren Zuzug nach Bran-
denburg zu generieren. So 
kann zum Beispiel jungen Fa-
milien die Möglichkeit für ein 

eigenes Haus eröffnet wer-
den. Und auch ältere Bran-
denburger, die es ins Grüne 
zieht, fi nden auf der Scholle 
ein attraktives Wohnumfeld. 
Damit das aber auch lang-
fristig so bleibt müssen die 
Rahmenbedingungen auf der 
Eigenen Scholle angepasst 
werden. In der Beschlussvor-
lage fi nden sich leider keine 
Angaben, wie die technische 
Infrastruktur des Wohngebie-
tes weiterentwickelt werden 
soll. Ein nur 600m² kleiner 
Nahversorgungsmarkt und 
eine an der Belastungsgrenze 
stehenden Verkehrsanbin-
dung Richtung Innenstadt 
kann kein Dauerzustand 
sein. In den letzten Tagen hat 
man auch gesehen, wie der 
Schwerlastverkehrs bei Sper-
rung der Autobahn teilweise 
unreguliert auch durch das 
Wohngebiet fährt. Hier muss 
intensiv über Änderungs-
möglichkeiten nachgedacht 
werden. Mit der Fortschrei-
bung des Masterplans hat 

die Stadt endlich unserer For-
derung nach quartiersbezo-
genen Entwicklungsplänen 
entsprochen. Für die Eigene 
Scholle bedeutet dass zum 
Beispiel, dass der Ausbau der 
Infrastruktur weiter vorange-
trieben werden muss. Dabei 
geht es nicht nur um den 
fl ächendeckenden Anschluss 
an die Abwasserentsorgung, 
Straßenbeleuchtung oder 
die Umgestaltung des Bahn-
übergans an der Plane oder 
der Kreuzung zum Zent-
rumsring. Für uns bedeutet 
das auch, dass ein Quartier 
mit zukünftig fast 5.000 Ein-
wohnern und rege genutz-
ten Kleingartensparten auch 
Orte zum Verweilen, Ange-
bote für Kinder, Jugendliche 
und Senioren braucht. Hier 
werden wir die im Sommer 
aufgenommenen Gespräche 
mit dem Bürgerbeirat der 
Eigenen Scholle weiterfüh-
ren und gemeinsam nach 
Entwicklungsmöglichkeiten 
suchen.“ 

40 neue Eigenheime geplant
SPD: In� astuktur auf der Scholle muss erweitert werden

Beim Türmtag in Kirchmöser beliebte Anlaufpunkte waren der 
Winkelbunker in dem bis zu 150 Menschen Schutz suchten und 
der Wasserturm. Beides sind Relikte aus der Kirchmöseraner 
Gründerzeit als die Pulverfabrik das Gesicht des damals kleinen 
Dorfes zum Industriestandort wandelte. Während die Besucher im 
Bunker noch über den Staub der letzten Jahrzehnte stolperten und 
manch Kurioses entdeckten, gabs vom Wasserturm aus diesmal 
einen ungewöhnlich weiten Blick bis nach Kloster Lehnin, Milow, 
Brandenburg und Genthin - gerade � r Fotografen eine gute Ge-
legnheit � r Lu� aufnahmen. Die � eißigsten Turmbesteiger werden 
demnächst geehrt.    Fotos: pet

 » TÜRMETAG MIT EINBLICKEN
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Angebot gültig vom 18.09. bis 23.09.2017

14727 Premnitz
Alte Hauptstraße 15 b
Tel.: 0 33 86 / 21 18 73

14774 Kirchmöser
Schulstr. 31
Tel.: 0 33 81 / 80 46 56

3.79€

11.99€

7.99€ 9.99€9.99€
6 x 1,0 l
1,0 l = 1,33 €
+ 2,40 € Pfand

20 x 0,5 l
1,0 l = 1,00 €
+ 3,10 € Pfand

12 x 0,7 l 
1,0 l = 0,45 €
+ 3,30 € Pfd.

12 x 1,0 l 
1,0 l = 0,67 €
+ 4,50 € Pfd.

12 x 1,0 l 
1,0 l = 0,83 €
+ 3,30 € Pfd.

20 x 0,5 l
1,0 l = 1,20 €
+ 3,10 € Pfand

Inh.: C&C Getränke Markt GmbH • Ernst-Thälmann-Str. 12 • 39606 Hansestadt Osterburg
Irrtümer vorbehalten - Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen - Sortimentsvollständigkeit nicht in allen Filialen garantiert!

€7.99

10.99€9.99€
20 x 0,5 l
1,0 l = 1,00 €
+ 3,10 € Pfand

Bier des Monats

auch Pils, Edel und
Dunkel versch. Sorten

15.79€
20 x 0,5 l
1,0 l = 1,58 €
+ 3,10 € Pfand

20 x 0,5 l
1,0 l = 1,10 €
+ 3,10 € Pfand

20 x 0,5 l
1,0 l = 1,40 €
+4,50 € Pfand

13.99€

Apfelsaft

auch Fanta oder Sprite

Pils 
auch alkoholfreiauch alkoholfrei

Aktiv
verschiedene Sorten

            Juliushaller
auch Urquell-Sorten

Bockbier
Original

verschiedene Sorten

 ● Brandenburg. Aufgrund 
des Wetters entschieden 
sich die Organisatoren des 
Stadtsportbundes und der 
Basket Brandenburg das 3. 
MBS Streetball-Cup in der 
Dreifelderhalle am Marien-
berg auszutragen. Im Finale 
der Jugend setzte sich das 
Team der „Zerschmetterlin-
ge“ knapp gegen die „Bas-
ket Young Stars“ durch und 
freuten sich über den Street-
ballcup der MBS. In der Ü18-
Kategorien gingen 10 Teams 
aus Brandenburg, Potsdam 

und Babelsberg an den 
Start. „Wir freuen uns, dass 
so viele Teams gekommen 
auch von außerhalb gekom-
men sind, um Streetball zu 
spielen“, befand Sebastian 
Bradke, Geschäftsführer des 
Stadtsportbundes. Bradke 
fand zudem lobende Worte 
für die Ehrenamtler in den 
Vereinen. Er dankte den 
Helfern der Baskets für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
bei der Organisation der Ver-
anstaltung und hob die Be-
deutung des Ehrenamtes für 

den Sport hervor. „Zudem 
danken wir der Mittelbran-
denburgischen Sparkasse für 
die Unterstützung bei diesem 
Event“, so Bradke weiter. Die 
Spiele, die durch einen fairen 
wie auch respektvollem Um-
gang untereinander geprägt 
waren, boten den Zuschau-
ern neben Spaß tolle Dribb-
lings und spektakuläre Kor-
baktionen. Im Finale setz-
ten sich letztendlich „The 
Wheelsticks“ aus Potsdam 
gegen „Mein Lieblingsteam“ 
aus Brandenburg durch.

Wheelsticks besten Streetballer
3. MBS Streetball-Cup mit spektakulären Korbaktionen

Spannende Spiele waren beim Streetballcup zu sehen. Foto: SSB

 ● Brandenburg. In sei-
nem ersten Auswärtsspiel 
der laufenden Saison ge-
lang dem BSC Süd 05 mit 
7:0 (5:0), ein auch 
in dieser Höhe, verdienter 
Erfolg gegen den Charlot-
tenburger FC Hertha 06. 
Nach dem man den ersten 
Angriff der Gastgeber abge-
fangen hatte (2.) übernahm 
die Mannschaft von Trainer 
Özkan Gümüs die Regie. 
Die Brandenburger boten 
eine souveräne Vorstellung 
und waren den Gastgebern 
in allen Mannschaftsteilen 
überlegen. Pascal Wede-
mann prüfte nach 6 Mi-
nuten erstmals Ferdinand 
Hahn im Tor der Berliner, 
bevor ein Freistoß von Rene 
Görisch, getreten aus 30 m, 

unhaltbar zur 1:0 Führung 
einschlug (14.). Niklas Jor-
danov verwandelte dann 
eine Eingabe per Kopf zum 
0:2 (21.) und ein sehens-
werter Freistoß von Enes 
Aydin schlug in der 29.Mi-
nute im Dreiangel des Tores 
der Gastgeber zum 0:3 ein. 
Bartosz Szymanski nutz-
te eine Eingabe von rechts 
und schoss in der 42.Mi-
nute, aus d e r 
Drehung, unhaltbar zum 
0:4 ein. Mit dem Pausen-
pfi ff setzte sich Pascal 
Wedemann  g e g e n 
seinen Bewacher durch 
und ließ allein auf das Ber-
liner Tor zu laufend, Hahn 
keine Chance und erzielte 
mit seinem Treffer den 0:5 
Pausenstand. Zehn Minu-

ten brauchten die 05er nach 
Wiederanpfi ff um wieder 
ins Spiel zu fi nden. In 
diesem Zeitraum hatten die 
Gastgeber mehrere Mög-
lichkeiten Anschlusstref-
fer zu erzielen, scheiterten 
aber entweder an Toni Neu-
bauer oder an sich selbst. 
Als schließlich Maximilian 
Gerlach in der 57.Minute 
eine Eingabe zum 0:6 über 
die Linie spitzelte war 
der Widerstand der Gast-
geber gebrochen. Bartosz 
Szymanski war es dann, 
der eine Eingabe von Tom 
Melvin Schmidt in der 
68.Minute zum 0:7 End-
stand einschoss. „Eine her-
vorragende Leistung meiner 
Mannschaft“, lobt Trainer 
Özkan Gümüs.

Kantersieg gegen Berliner
FC Hertha 06 verliert gegen BSC Süd 0:7

 ● Brandenburg. Der FC Stahl 
musste gegen Union Kloster-
felde nach 17 Minuten ein 
unnötiges Freistosstor durch 
Alexander Kraatz hinneh-
men. Der Ball ging durch die 
Mauer und war für Keeper de 
Souza Rosa zu spät zu sehen. 
Die Brandenburger wurden 
danach stärker und erspiel-
ten sich mehrere Chancen, so 
u.a. in der 32. Minute durch 
einen Schuss von Lucas Mey-
er, den Keeper Dennis Tietz 
hielt und nach 35 Minuten 
als Luca  Köhn den Gäste-
keeper zu einer Ecke zwang. 
Kurz danach hatte Ryo Yos-
hida sich gut durchsetzt, 
den Keeper ausgespielt aber 
den Ball nicht im leeren Tor 
unterbracht, sondern an den 
Pfosten geschossen. Der FC 
bestimmte das Geschehen. 
Nach 41 Spielminuten prüfte 
Pascal Karaterzi mit einem 
beherzten Schuss Keeper 
Tietz. Der Pausenstand war 
für Union schmeichelhaft.

Nach dem Wechsel hat-
ten die Gastgeber in der 48. 
Minute die erste Chance. De 
Souza hält den Ball jedoch 
fest. Nach einem langen und 
präzis geschlagenen Ball 
aus der Abwehr von Daniel 
Schimpf setzte sich Lucas 

Meyer gut durch und erzielte 
aus 10 Meter volley den 1:1 
(57.) Ausgleich. Der nicht 
immer glücklich amtierende 
Schiedsrichter Tobias Collin 
(Templin) verteilte gelbe Kar-
ten (insgesamt 9) am Fließ-
band. Ein Freistoss aus halb-
rechter Position etwa 20 m 
vor dem Tor  getreten von Fe-
lix Nachtigall fand zwar den 
Kopf von Lucas Meyer, aber 
den Ball hielt der Klosterfel-
der Keeper fest. Im Gegenzug 
spielten die Gastgeber einen 
sehr  guten Angriff präzise 
zu ende und es hieß 2:1 (70.) 
durch Tobias Marz. Der FC 
versuchte nun alles, um we-
nigstens den Ausgleich zu 
erzielen. Chancen dazu gab 
es mehrmals. Nach einem 
Gerangel wurde Gabriel F. 
Machado mit der roten Karte 
vom Platz gestellt. Die 6 Mi-
nuten Nachspielzeit brachten 
keine Tore mehr.

Fazit: Der FC hat sich wie-
der einmal selbst geschlagen. 
Das 0:1 war mehr als ver-
meidbar und der Ausgleich 
hoch verdient. Am Ende 
stand trotz gutem Spiel eine 
1:2 Niederlage. Die rote Karte 
(F. Machado) war völlig un-
nötig. Er wird mindestens 2 
Spieltage fehlen. Dieter Wetzel

Unglückliches Tor
Klosterfelde - Stahl Brandenburg 2:1

 ● Brandenburg. Aus zwei 
Jugendeinrichtungen in 
Kloster Lehnin und Bran-
denburg an der Havel sind 
seit mehreren Wochen zwei 
16-jährige Jugendliche ab-
gängig.

Am Dienstag dem 25. Juli 
2017 hat der 16-jährige Je-
rome S. das Objekt in Klos-
ter Lehnin verlassen und 
ist seitdem unbekannten 
Aufenthaltes. Der Vermisste 
war bereits schön öfter aus 
der Einrichtung abgängig, 
ist jedoch immer selbststän-
dig zurückgekehrt. Jerome 
wurde einige Tage nach sei-
nem Verschwinden von sei-
ner Mutter in Berlin, in der 
Turmstraße gesehen, rannte 
aber sofort davon, als er sei-
ne Mutter erkannte. Nach 
derzeitigen Erkenntnissen 
könnte sich Jerome des Öf-
teren in Berlin am Kürfürs-
tendamm, sowie im Bezirk 
Wedding aufhalten. Jerome 
ist 189cm groß, schlank 
und hat mit seinen schwar-
zen Haaren ein südeuropäi-
sches Aussehen. Bei seinem 
Verschwinden trug er eine 
blaue Jogginghose, einen 
schwarzen Pullover sowie 

ein schwarzes Bascap. Seit 
Sonntag, 20. August 2017 
wird die 16-jährige Justi-
ne F. vermisst. Sie wurde 
an diesem Tag gegen 22:45 
Uhr gegen ihren Willen in 
den Kinder- und Jugend 
Notdienst gebracht, von de-
ren Gelände sie bereits 30 
Minuten später wieder, in 
unbekannte Richtung ver-
schwand. Justine F. ist der 
Polizei ebenfalls öfter als 
vermisst gemeldet worden. 
Während sie im letzten Jahr 
einmal in Neuruppin auf-
gegriffen wurde, kehrte sie 
sonst immer eigenständig 

zurück. Es gibt ungesicher-
te Vermutungen, dass sich 
Justine F. eventuell auch 
einem Zirkus angeschlos-
sen haben könnte. Justi-
ne ist etwa 170cm groß, 
schlank und dunkelbraune 
lange Haare - bei ihrem Ver-
schwinden trug sie schwar-
ze Kleidung (Jacke und 
Rock), sowie rosafarbene 
Turnschuhe.

Wer hat die beiden Ju-
gendlichen gesehen, oder 
kann Hinweise zu ihrem 
Aufenthaltsort machen? 
Hinweise bei der Polizei un-
ter 03381 560-0. 

Vermisste Jugendliche
Polizei sucht 16-jährige Justine und Jerome

Vermisst: Justine und Jerome Foto:  Polizei

Badespaß mit lustigen Spielen und vielfältigen Wasseraktivitäten 
stehen am Sonntag, 17.9., ab 15 Uhr drei Stunden lang ­ r  Kinder 
ab 6 Jahren auf dem Programm im Brandenburger Marienbad 
(Sprengelstraße). Maskottchen Balli begrüßt die jüngsten Gäste 
und � eut sich auf die Wasserbälle, die in das Funbad prasseln 
werden. Die Gastronomie kreiert passende Aufgussgetränke, das 
Saunapersonal zeigt, wie man den Kneippguss richtig anwendet 
und obendrein er� euen  Fußbad mit speziellem Badesalz und 
Gesichtspeeling sowie -maske.

 »AKTIONSTAG IM MARIENBAD

Qigong-Kurs
 ● Brandenburg. Interessierte 

können vom 10.10.(10 Ter-
mine) – immer dienstags von 
18.30 bis 19.30 Uhr – in den 
DRK-Räumen in der Grünen 
Aue 6 an einen  Qigong-Kurs 
teilnehmen. Hier werden die 
körpereigenen Energien akti-
viert. Durch traditionelle Be-
wegungen und Atemtechni-
ken wird Körper und Geist in 
Einklang gebracht. Qigong ist 
ein bedeutender Teil der tradi-

tionellen chinesischen Medi-
zin. Durch Atmung, Konzent-
ration und Bewegung soll das 
Qi (Energie) im Körper an-
gereichert und harmonisiert 
werden, um individuelle Ba-
lance, innere Ruhe und Ent-
spannung zu erreichen. Die 
Leitung hat TCM-Therapeutin 
und Heilpraktikerin Birgit 
Bertz. Anmeldung unter 
03381-2821600 oder per Mail 
info@punctum-maximun.de. 

1957 wurde der Gehörlosenverein Brandenburg gegründet. Anläss-
lich seines 60. Jubiläums gratulierten Landesverband, be� eundete 
Kreisverbände und Oberbürgermeisterin Dr. Dietlind Tiemann. Die 
Stadtche� n gratulierte der Vereinsvorsitzenden Petra Winkler und den 
64 Mitgliedern: „Ich kann Ihnen versichern, dass die Stadt Branden-
burg ihre Verp� ichtungen aus dem Gleichstellungsgesetz weiterhin 
er­ llen wird. Uns ist wichtig, dass Sie sich hier wohl­ hlen.“ Während 
der Veranstaltung wurde an Klaus-Dieter Grünewald und Man� ed 
Steinkraus die goldene Ehrennadel verliehen. Außerdem wurde 
Waldtraud Aumann, die von Anfang an, also seit 60 Jahren Mitglied im 
Gehörlosenverein ist, geehrt. Foto:  Stadtverwaltung 

 » 60 J. GEHÖRLOSENVEREIN
Am Samstag, den 14. Oktober, gastiert das Berliner Kriminal-Thea-
ter mit seiner Inszenierung des Kriminal-Klassikers „Die Mausefal-
le“ am Brandenburger Theater. Beginn: 19.30 Uhr, Kartentelefon: 
03381/511 111.   Foto: Herbert Schulze 

 »DIE MAUSEFALLE
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Ansprechpartnerin: Annette Grabitz
BRB • Gördenallee 157
• 0 33 81 / 70 18 54
www.HauskrankenpflegeSchulzundSchulz.de

• Zimmer mit Dusche/WC
• Wohngruppencharakter/Bezugspflege
• Geschmackvolle Einrichtungen
• Parkähnlicher Garten
• Terrassen zu jedem Wohnbereich

Seniorenheim

Hauskrankenpflege
Schulz und Schulz GmbH

Die Brandenburger Kranken- u. Seniorenpflege

Domizil
 am Marienberg

•  Qualifiziertes Pflegepersonal
• Beratung bei Erhalt von Pflege- 
 geld nach § 37//3 SGB XI
• Hauswirtschaft, Fußpflege, 
   Friseur etc.

Schulz & Grix GbR Ansprechpartnerin: Yvonne Görg
BRB • Nikolaus-v.-Halem-Str. 3
• 0 33 81 / 32 52 300 
www.Domizil-Brb.de

0 33 81 / 70 18 54
www.HauskrankenpflegeSchulzundSchulz.de

Qualifiziertes Pflegepersonal
• Beratung bei Erhalt von Pflege-

geld nach § 37//3 SGB XI

MIA-Gesundheit 
neugegründet

 ● Brandenburg. Homecare, 
Reha- und Medizintechnik 
sowie das Sanitätshaus sind 
die Schwerpunkte des neu-
gegründeten Gesundheitsun-
ternehmens Mia-Gesundheit 
GmbH, die ihren Sitz im 
Brandenburger Ortsteil Klein 
Kreutz hat. Seit April 2017 ar-
beitet das Team um Chef Mar-
cel Lautsch in Klein Kreutz. 
Am 8.9. feierte die Mia-Ge-
sundheit GmbH mit Kunden 
sowie Vertretern von Dienst-
leistern und Krankenkassen 
Markteinführung. Der in der 
Klein Kreutzer Dorfstraße 31 
ansässige Familienbetrieb 
greift auf die 20-jährige Erfah-
rung der Geschäftsführung 
im Bereich der Reha- und 
Medizintechnik zurück. 

Zur Angebotspalette gehö-
ren die umfassende Beratung 
von Patienten, Pfl ege- und 
Klinikpersonal, Ärzten und 
Krankenkassen. Das Un-
ternehmen unterstützt bei 
der Abwicklung und Kom-
munikation mit Ärzten und 

Krankenkassen. Zudem an-
geboten werden Schulungen 
und Seminare und ein Hilfs-
mittelverleih. Desweiteren 
bietet der Betrieb Lagerung, 
Wiederaufbereitung, Repa-
ratur und gesetzlich vorge-
schriebene Prüfungen von 
Hilfsmitteln. „Wir sehen es 
als unsere wichtigste Aufga-
be an, unsere Kunden aktiv 
bei der täglichen Pfl ege- und 
Therapiearbeit zu unterstüt-
zen und sind verlässlicher 
Partner in einem komple-
xen Versorgungssystem. Wir 
nehmen unsere Kunden an 
die Hand und helfen ihnen“, 
sagt Geschäftsführer Marcel 
Lautsch.  Mit viel Energie 
und Enthusiasmus sei es dem 
Familienunternehmen gelun-
gen, mit der MIA-Gesundheit 
GmbH einen Neuanfang zu 
starten und die Tradition in 
der nächsten Inhaber-Gene-
ration weiter zu entwickeln. 
Weitere Infos unter www.
mia-gesundheit.de, Email 
info@mia-gesundheit.de.

Anzeige

 ● Potsdam. Peter Heyden-
bluth ist neuer Präsident 
der Industrie- und Handels-
kammer. Der 56-jährige Ge-
schäftsführer einer Entsor-
gungsfi rma in Oranienburg 
setzte sich im ersten Wahl-
gang gegen seinen Mitbe-
werber, Dr. Stephan Kna-
be, Geschäftsführer einer 
Steuerberatungsgesellschaft 
in  Potsdam, durch. Hey-
denbluth tritt die Nachfolge 
von Beate Fernengel an, die 
auf eine zweite Amtszeit 
verzichtete. 

„Eine bessere Infrastruk-
tur, darüber den weiteren 
Anschub des ländlichen 
Raumes sowie die aktive 
Unterstützung der berufl i-
chen Aus- und Weiterbil-
dung, um das Fachkräfte-
problem besser in den Griff 

zu bekommen – dafür stehe 
ich. Die Weiterentwicklung 
der regionalen Wirtschaft 
ist das Hauptziel der IHK 
Potsdam, was wir auch in 
unserem Leitbild fest veran-

kert haben“, sagte Heyden-
bluth. 

Die IHK Potsdam reprä-
sentiert rund 75.000 Unter-
nehmen der gewerblichen 
Wirtschaft.                ps/evi

Neuer IHK-Präsident gewählt
Peter Heydenbluth tritt Nachfolge von Beate Fernengel an

Der neu gewählte IHK-Präsident, Peter Heydenbluth, mit der 
bisherigen Amtsinhaberin, Beate Fernengel. Foto: IHK

Alzheimertag
 ● Lehnin. Die Lehniner Be-

ratungsstelle für Menschen 
mit Demenz und ihre Ange-
hörigen des Evangelischen 
Diakonissenhauses lädt ein 
zum Welt-Alzheimertag am 
Montag, dem 25. September. 
Er steht dieses Jahr unter dem 
Motto „Die Vielfalt im Blick“ 
und fi ndet statt im Großen 
Saal des Lothar-Kreyssig-Hau-
ses, Klosterkirchplatz 6.

Er beginnt um 15:30 Uhr 
mit Fachvorträgen zum The-
ma „Demenz – wie beuge ich 
vor und ist das möglich?“ Es 
referieren Dr. Michael Sachse, 
Chefarzt der Klinik für Geria-
trische Rehabilitation Lehnin, 
Dipl.-Psych. Sabine Noack 
und Sporttherapeut René 
Thiede. Um 16:30 Uhr stellen 
sich die Evangelischen Kli-

niken Luise-Henrietten-Stift 
Lehnin und die Einrichtun-
gen der Altenhilfe des Diako-
nissenhauses in Kloster Leh-
nin vor. Um 17 Uhr wird der 
Film „Mein Vater“ (D 2003) 
mit Götz George gezeigt. Er 
erzählt die Geschichte von 
Jochen und seiner Familie, 
die ein Schicksalsschlag er-
eilt, just als sie sich ein Haus 
gekauft haben: Vater Richard 
erkrankt an Demenz. Die Fa-
milie nimmt ihn bei sich auf, 
doch das Zusammenleben 
wird immer mehr zur Zer-
reißprobe. Die Beratungsstelle 
unterstützt Angehörige von 
Menschen mit Demenz mit 
einem umfangreichen Infor-
mationsangebot und leitet sie 
im Umgang mit den Erkrank-
ten an. 

Festakt am 3. 10.
 ● Brandenburg. Seit 23 Jah-

ren begeht der Rotary Club 
Brandenburg/Havel den „Tag 
der Deutschen Einheit“ mit 
einem Festakt, dem sich in 
den letzten Jahren auch die 
Stadt angeschlossen hat. Er 
fi ndet Dienstag, 3.10., um 
17 Uhr im Dom statt. Die 
Festveranstaltung wird mu-
sikalisch traditionell von den 
Brandenburger Symphoni-
kern unter Leitung von Prof. 
Gülke begleitet. Als Festred-
ner konnte der ehemalige 
Ministerpräsident des Landes 
Brandenburg Matthias Platz-
eck gewonnen werden. Der 
Rotary Club lädt alle Interes-

sierten zu dieser Festveran-
staltung ein. Zur Begrüßung 
steht ab 16 Uhr eine Kaffee-
tafel auf dem Domhof bereit, 
die seit vielen Jahren vom 
Vielfruchthof Mötzow aus-
gerichtet wird. Im Anschluss 
an den Festakt lädt der Rota-
ry Club in den Kreuzgang zu 
Gesprächen bei einem kalten 
Buffet, was vom Inner Wheel 
Club Brandenburg an der 
Havel ausgerichtet wird. Die 
Gäste der Festveranstaltung 
werden um eine Spende ge-
beten, die dann in Gänze ei-
nem sozialen Projekt für jun-
ge Menschen in der Stadt zur 
Verfügung gestellt wird. 

Überlastetes Klinik-Personal
 ● Brandenburg. Beschäftigte 

der Krankenhäuser können 
wegen Überlastung und zu 
wenig Personal nicht alle vor-
geschriebenen und notwen-
digen Aufgaben ausführen. 
Darauf wies die Gewerkschaft 
ver.di im Rahmen eines Akti-
onstags hin, an dem sich auch 
Beschäftigte von verschie-
denen Stationen der Städti-
schen Klinikum Brandenburg 
GmbH beteiligten. Stati-
onsteams aus etlichen Kran-
kenhäusern fordern sich Zeit 
ein, um gute Pfl ege leisten zu 

können und ordnungsgemäß 
die Hände zu desinfi zieren. 
„Wir machen damit deutlich, 
dass bei der Händedesinfekti-
on andere Tätigkeiten auf der 
Strecke bleiben oder nur stark 
verzögert getätigt werden 
können“, erläutert ver.di-Ge-
werkschaftssekretär Torsten 
Schulz.

„Wir tun alles dafür, die 
Menschen bestmöglich zu 
versorgen und zu pfl egen“, 
betont Stefanie Lehmann, Be-
schäftigte im Klinikum Bran-
denburg. „Jedoch mit noch 

so viel Einsatz können wir 
nicht ausgleichen, dass an 
allen Ecken Personal fehlt“. 
Bundesweit müsste es nach 
einer ver.di-Erhebung für eine 
gute Versorgung 162.000 Stel-
len in Krankenhäusern mehr 
geben. „Der Arbeitgeber ist 
verpfl ichtet, die Gesundheit 
seiner Beschäftigten zu schüt-
zen“, betont Schulz. Ver.di 
fordert Personalvorgaben per 
Gesetz, die für alle Kranken-
hausbereiche gelten sollen. 
Infos: www.klinikpersonal-
entlasten.verdi.de.




